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WORTE DES PRÄSIDENTEN

Geschätzte  
FC-Schüpfheim-Familie, 
geschätzte Sponsoren

Jubelnde Kinder, eifern-
 de Eltern und ganz ein-
fach tolle Fussball-

stimmung. Eigentlich sind das die Attribute, 
welche mit den Hunderten von Fussball-
plätzen in der ganzen Schweiz und ganz 
besonders mit unserem Moosmättili in Ver-
bindung gebracht werden. Die anhaltend 
schwierige Phase im Zusammenhang mit 
Covid-19 und die damit verbundenen Ein-
schränkungen haben uns deutlich gemacht, 
dass das keine Selbstverständlichkeit ist. 
Der FC Schüpfheim hat mit allen vertret-
baren Möglichkeiten versucht, eine Art 
 Normalität zu schaffen. Gelungen ist das 
bekannterweise nur teilweise.

Mein erstes Präsidialjahr hatte schon so 
seine Herausforderungen. So war der Satz 
«Es ist kompliziert» wohl einer der meist-
gehörten. Die ständig ändernden Vorgaben 
von Bund und Fussballverband mussten je-
weils mit dem Machbaren und Sinnvollen 
verglichen werden. Der Schutz unserer Mit-
glieder und der Zuschauer*innen hatte da-
bei höchste Priorität. Die Situation hat mich 
und meine Vorstandskollegen, aber auch 
alle Funktionäre und Trainer*innen, 
 mächtig gefordert. Die neusten Locker-
ungen machen aber Hoffnung und mit dem 
Portmann-Cup gab es ein kleines aber 
wichtiges «Licht am Ende des Tunnels». 
Der Blick ist nach vorne gerichtet.

Die Freude war gross, als sich unser Fani-
onteam mit Trainer Guido Unternährer 

 erneut für die Aufstiegsrunde qualifizierte. 
Leider fiel auch diese den Corona- 
Massnahmen zum Opfer. Seitens Verband 
wurden Anpassungen der Auf- bzw. Ab-
stiegsmodalitäten beschlossen. Unsere 
1. Mannschaft konnte nicht mehr ins 
 Geschehen eingreifen. Der Erstplatzierte – 
in unserer Gruppe war das der FC Escholz-
matt-Marbach – konnte dann den Aufstieg 
in die 3. Liga feiern. Für die Unternährer- 
Elf beginnt das Projekt «Aufstieg» somit 
wieder von vorne.

Noch schwieriger waren die Umstände für 
unsere 2. Mannschaft. Das Team mit 
 Trainer Patrick Portmann hat die Situation 
aber angenommen und das Beste daraus 
gemacht. Wir hoffen sehr, dass auch unser 
«Zwoi» ordentlich in die neue Saison star-
ten kann. Was die neue Spielzeit sportlich 
bringt, ist abzuwarten. Wie bei einer zwei-
ten Mannschaft üblich, müssen viele Fak-
toren zusammenspielen, damit der Gang 
an die obersten Tabellenplätze möglich ist.

Wir alle wünschen der 1. und 2. Mann-
schaft viel Erfolg und einen guten Start in 
eine hoffentlich normale Saison. Alle FC-
Schüpfheim-Fans drücken euch fest die 
Daumen und werden euch lautstark unter-
stützen. 

Schweren Herzens musste der Vorstand 
auch bei den Anlässen gewisse Abstriche 
beschliessen. Das Boccia-Turnier und der 
Saisonabschluss mussten abgesagt werden. 
Es war ein Vernunftsentscheid. Anlässe 
 neben dem Platz gehören dazu und sind für 
den Zusammenhalt eines Vereins von 
 enormer Bedeutung. Es ist sehr zu hoffen, 
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dass solche Begegnungen künftig wieder 
ohne Einschränkungen möglich sind.

Wie oben erwähnt blicken wir nach vorne, 
und zwar mit viel Optimismus. Ein grosses 
Thema für die Zukunft ist die Platzsituation. 
Der Fussballplatz «Almatec» wird uns nur 
noch bis 2023 zur Verfügung stehen. Als 
Präsident des FC Schüpfheim bin ich auch 
Mitglied der Planungskommission Erweite-
rung regionale Sportanlage Moosmättili. 
Ein Projekt, dass unserem Verein sehr am 
Herzen liegt. Um mit der grossen Anzahl 
Kinder und Jugendlicher und den Aktiv-
mannschaften einen reibungslosen 
 Trainings- und Spielbetrieb zu garantieren, 
sind wir auf einen Kunstrasenplatz ange-
wiesen. Ohne Erweiterung der Infrastruk-
tur sieht die fussballerische Zukunft in 
Schüpfheim düster aus. Wartelisten für Ju-
nior*innen oder sogar Mannschaftsrück-
züge wären wohl die Folge. Diese Entwick-
lung wollen wir auf jeden Fall verhindern. 
Die breit abgestützte Planungskommission 
garantiert aber, dass alle Aspekte und Sicht-
weisen miteinbezogen werden. Ich freue 
mich schon heute, wenn wir den neuen 
Platz einweihen und mitbenützen dürfen. 
Es wird so oder so ein Kraftakt und ich 
danke der ganzen FCS-Familie schon heute 
herzlich für die Unterstützung; in welcher 
Form auch immer.

Trotz allen gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Schwierigkeiten gibt es doch 
eine Konstante. Wir können auf viele treue 
Personen in unserem Umfeld zählen. 
 Unsere Sponsoren unterstützen uns mit 
grosszügigen Beiträgen, Trainerinnen und 
Trainer setzen ihre Freizeit für unsere 

Junior* innen und die Aktivspieler*innen 
ein, unzählig viele Funktionäre sorgen für 
einen reibungslosen Ablauf auf und neben 
dem Platz. Und meine Vorstandskollegen 
sind zusammen mit mir bestrebt, dass 
«Schiff» FC Schüpfheim auf Kurs zu halten. 
All den erwähnten Personen gilt ein gros-
ses und aufrichtiges Dankeschön. Ohne 
euch geht es nicht!

Ein besonderer Dank geht an unseren 
 Donatorenverein Club 90. Seit über dreis-
sig Jahren kann unser Verein auf die Unter-
stützung – in finanzieller und auch in ideel-
ler Hinsicht – zählen. Neben den jährlichen 
Beiträgen steht uns der Club 90 aber auch 
bei erweiterten Projekten stets mit einer 
helfenden Hand zur Seite. So kürzlich bei 
der Auffrischung der Moosmättili- 
Infrastruktur. Sichtbar ist die Unterstützung 
vor allem durch die neuen Spielerbänke. 
Dank dem Effort des Clubs 90 konnte auch 
dieses Vorhaben erfolgreich umgesetzt 
werden. Es ist beruhigend, einen so gross-
zügigen und loyalen Partner an unserer 
Seite zu wissen.

Ich bin glücklich und stolz, der Kapitän der 
grossen rot-weissen FCS-Familie zu sein. 
Mir ist bewusst, dass auch künftig kleinere 
und grössere Herausforderungen auf uns 
zukommen. Aber ganz im Sinne des von uns 
so geliebten Fussballspiels geht das nur im 
Team. Und deshalb freue ich mich, mit euch 
allen, die Geschichte des FC Schüpfheim auf 
und neben dem Platz weiterzuschreiben.

Sportliche Grüsse und «Hopp Schüpfe!»

Euer Präsident, Leo Schuler
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BERICHT DES JUNIORENOBMANNS

Im vergangenen Halb-
jahr wurde wiederum 
viel erlebt auf dem 
 heimischen Moosmättili 
 sowie auf den auswärti-
gen Fussballplätzen. Die 
einzelnen Berichte der 

Mannschaften mit ihren Hochs und Tiefs 
 findet ihr in diesem Tschütteler. Für mich 
persönlich gab es zwei ganz besondere 
Highlights in der abgelaufenen Saison. Es 
war dies ein Erfolg «neben» sowie einer auf 
dem Platz.

Am 1. Mai fand in Escholzmatt der Girls 
Kick and Fun Day statt. Mit diesem Anlass 
wollte man dem allgemeinen Trend des 
Frauenfussballs nachkommen. Dass dieser 
Trend längst im Entlebuch angekommen ist, 
zeigte die Teilnehmerzahl. 68 (!) Mädchen 
zwischen fünf und 16 Jahren fanden den 
Weg auf den Sportplatz Ebnet. Betreut von 
erfahrenen Trainerinnen und Trainern 
 wurden sie an diesem Nachmittag betreut. 
Ziel war es, ihnen den Fussballsport näher-
zubringen und einen freudigen Tag zu 
 erleben. Trotz des garstigen Wetters mit 
Dauerregen gab es am Schluss des Nach-

mittages nur fröhliche Gesichter. Hier ein 
Dankeschön an alle Trainerinnen und 
 Trainer, welche diesen Nachmittag zu 
 einem Erfolg machten, sowie besonders 
Marlise Aeschlimann, welche das Ganze 
 iniziiert und umgesetzt hat.

Ebenso viel Freude am Fussball hatten in 
der Rückrunde unsere ältesten Junioren des 
Teams Region Entlebuch. Die A-Junioren 
setzen sich in einer sehr starken und  engen 
Gruppe in der 1. Stärkeklasse als Gruppen-
erste durch. Damit schafften sie den Auf-
stieg in die Youth League (ehmals Junior 
League). In ihrer Gruppe erwarten sie nun 
Gegner wie den SC Kriens, Zug 94, Team 
Limmattal oder SG Ibach/Schwyz. Wir gra-
tulieren den A-Junioren zu diesem grossar-
tigen Erfolg und wünschen alles Gute in der 
Youth League.

Nun wünsche ich allen ein frohes Lesen des 
«Schüpfer Tschüttelers» und bis bald auf 
dem Moosmättili.

Hopp Schüpfe!

Juniorenobmann Adrian Wicki



6
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Ihr kompetenter Partner für Lüftungsanlagen
Neu hat sich die Kaufmann Kaminfeger AG auch im Bereich Wartung
und Unterhalt von Lüftungsanlagen und Komfortlüftungen spezialisiert:
• Komfortlüftungen (kontrollierte Wohnungslüftungen nach MINERGIE®)
• Büro- und Gewerbelüftungen
• Abluftanlagen in Badezimmer und WC

Für einen sicheren, wirtschaftlichen und hygienischen Betrieb
einer Komfortlüftung empfiehlt es sich, diese Anlagen regelmässig
kontrollieren und warten zu lassen.

Durch die Reinigung und Wartung…
…wird der Luftaustausch optimiert
… werden die Luftqualität und das Wohlbefinden verbessert
… wird Schimmelbildung vorgebeugt
… werden die Bildung und Verstreuung von Pilzen, Keimen
und Viren verhindert

… werden unangenehme Gerüche und Geräusche vermieden

Als MINERGIE®-Fachpartner empfehlen wir uns im Bereich
Lüftungsreinigungen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ihr Spezialist
für Lüftungsreinigungen

Längacher 7 | 6170 Schüpfheim
Tel. 041 485 01 28 | 079 786 29 52

mail@kaufmannkaminfeger.ch
www.kaufmannkaminfeger.ch
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Mach mal Pause…

David und Yvonne
Schnider-Bucher
Hinter-Schöniseistr. 2
6174 Sörenberg
079 280 13 34

 

• Schwertransporte 
• Abrollmulden von 12m³ bis 40m³ 
• Pressmulden 
• 5-Achs Kipptransporte 
• Verkauf von Kies, Sand, Splitt und 

RC Material 

6170 Schüpfheim www.bdtransporte.ch 
Tel. 078 616 61 70 info@bdtransporte.ch 
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1. MANNSCHAFT AUFSTIEGSRUNDE

Die Aufstiegsrunde der Saison 2020/21 
wurde wie so vieles mehr ein Opfer von 
Corona und daher sind die fussballerischen 
Highlights leider relativ schnell erzählt.

Nach dem Moto «Die Hoffnung stirbt zu-
letzt», haben wir uns gemäss den aktuel-
len Corona-Vorschiften immer wieder neu 
 organisiert.

Wir planten verschiedene Trainingsein-
heiten im Trainingscenter Schybi, unter der 
Führung von Thomas Freiburghaus. Es ist 
für uns ein absoluter Glücksfall, einen so 
kompetenten Mann in den eigenen Reihen 
zu haben. Aber kurz vor dem Start am 
7.  Januar, hat der Bundesrat entschieden, 
dass alle Fitnesscenter schliessen müssen 
und so konnten wir unsere Planung in den 
Papierkorb werfen.

Immer in der Hoffnung, dass die Aufstiegs-
runde trotz allem am 10. Mai oder even-
tuell etwas später gestartet werden kann, 
haben wir Trainingseinheiten in Klein-
gruppen von jeweils vier Spielern organi-
siert. Diese Trainings draussen waren zu 

diesem Zeitpunkt erlaubt und so absolvier-
ten alle Spieler zwei Mal pro Woche ein 
vorgegebenes Training.

So hatten die meisten Spieler bis zum 
Dienstag, 2. März, bereits zehn Trainings-
einheiten in den Beinen. Dies war dann 
auch beim ersten Training als Mannschaft 
sehr gut erkennbar. Wir wären bereit 
 gewesen, erfolgreich die bevorstehende 
Aufstiegsrunde zu bestreiten, aber die 
nächste Enttäuschung liess nicht lange auf 
sich warten. Alle geplanten Trainingsspiele 
wurden vom Verband ersatzlos gestrichen.

Was den Meisterschaftsstart anbelangt, 
 waren die Informationen seitens Verbands 
schwer zu deuten, so haben wir uns ent-
schieden, zwei Mal pro Woche weiter zu 
trainieren. Als Aktivmannschaft durften wir 
nur maximal 15 Spieler sein und nur 
 Übungen machen ohne Körperkontakt, 
aber wir durften wenigstens als Mann-
schaft auf dem Platz stehen. Alle Spieler, 
welche noch bei den A-Junioren spielen 
konnten, also unter 20 Jahre alt waren, 
 haben wir umgehend den A-Junioren zur 
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Verfügung gestellt. So konnten diese 
 jeweils am Freitag ein uneingeschränktes 
Training bei den Junioren absolvieren und 
am Wochenende einen Match spielen.

Der Trainer Heinz Wittwer und sein Team 
haben einen absoluten Super-Job gemacht 
und sind mit den A-Junioren des Teams 
 Region Entlebuch in die höchste Klasse im 
Breitenfussball, in die Junior League auf-
gestiegen, herzliche Gratulation!

Ende April bereiteten uns die nächsten 
 Corona-Lockerungen Freude, denn wir 
durften wieder mit Körperkontakt trainie-
ren.  Schon bald war aber klar, dass die 
 Vorschrift, eine Maske beim Spiel zu tragen, 
viel zu diskutieren gab und es war  schwierig, 

selbst in der eigenen Mannschaft allen 
 Vorstellungen gerecht zu werden. Jedoch 
auch diese spezielle Situation hinderte uns 
nicht, engagiert zu trainieren. Bei einigen 
Trainings haben wir die 1. und 2. Mann-
schaft zusammengenommen, um Spiele elf 
gegen elf austragen zu können. In gemisch-
ten Mannschaften haben wir so gute 
 Trainings, mit sehr viel Spielanteil über den 
ganzen Platz absolvieren können. 

In der Zwischenzeit hat der Verband 
 definitiv entschieden, dass die Qualifika-
tionsrunde zu Ende gespielt und als Voll-
runde gewertet wird.  Diese Entscheidung 
bedeutet für uns, erneut eine Qualifika-
tionsrunde in Angriff zu nehmen.

6182 Escholzmatt | Switzerland | Tel. +41 41 487 77 00
info@elektrisola.ch | www.elektrisola.ch

ELEKTRISOLA FEINDRAHT AG

zur Region
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Es fühlt sich so an, als hätten wir uns im Kreis 
gedreht, was aufgrund der speziellen Coro-
na-Situation auch nicht abzustreiten ist. Je-
doch sind wir in der Zwischenzeit als Mann-
schaft gewachsen und einige junge Spieler 
sind nun bereit, in der kommenden Saison 
nicht nur mitzuspielen,  sondern Verantwor-
tung in der Mannschaft zu übernehmen, 
und das ist für unsere  Zukunft sehr wichtig.

Mit grosser Freude durften wir am Montag, 
14. Juni, endlich wieder einmal unser Dress 
anziehen und gegen die Senioren 30+ von 
Entlebuch ein sehr interessantes und span-
nendes Trainingsspiel auf dem Moosmättili 
austragen. Das Schlussresultat 4:4 war für 
beide Mannschaften nicht so wichtig, aber 
schön, dass es so viele Tore zu bejubeln  gab. 
Am 26. Juni haben wir ein zweites Testspiel 
gegen die 4.-Liga-Mannschaft des FC Lu-
zern organisiert. Dieses Spiel konnten wir 
mit 4:0 klar für uns entscheiden. Wir wa-
ren bis in die letzte Minute voll bei der Sa-
che, obwohl dies «nur» ein Trainingsspiel 
war. Zusätzlich sehr erfreulich zu erkennen 
war, alle Einwechselspieler haben für sehr 
positive Impulse gesorgt. 

Nun stehen die Partien von unserem 
 Portmann-Cup 2021 auf dem Programm. 
Am 22. Juli spielen wir das Vorrundenspiel 
gegen die 1. Mannschaft des FC Escholz-
matt-Marbach um 18.30 Uhr und am 
Samstag, 24. Juli, finden dann die Final-
spiele statt. Im selben Spielmodus wie  unser 
Portmann-Cup ausgetragen wird, werden 
wir dann am 29. und 31. Juli in Buttisholz 

an einem weiteren Vorbereitungsturnier 
teilnehmen. Die 1. Cup-Runde steht am 
15. August auf unserem Programm und wir 
sind guter Hoffnung, egal gegen welchen 
Gegner, wieder einmal eine Runde weiter-
zukommen.

Die neue Saison wird die 1. Mannschaft 
ohne Andrè Hurni in Angriff nehmen, er hat 
sich entschieden, die A-Junioren TRE von 
Heinz Wittwer zu übernehmen. An dieser 
Stelle dir, Andrè, ein grosses Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit und viel Er-
folg und Zufriedenheit mit deiner neuen 
 Herausforderung. Thomas Freiburghaus 
hat entschieden, eine weitere Saison im 
Team zu bleiben und zusätzlich als Co- 
Trainer weitere Aufgaben neben der medi-
zinischen Betreuung zu übernehmen. Dies 
freut uns ausserordentlich und wir sind 
stolz, dass Thomas ein Teil unserer Mann-
schaft ist.

Wir sind sicher, jetzt kommen einfachere 
Zeiten und wir können eine normale Saison 
mit unseren Fussballfreunden geniessen. 
Unsere Mannschaft hofft, dass der eine 
oder andere Fan etwas Nachholbedarf ver-
spürt und öfter auf dem Moosmättili anzu-
treffen ist. Es würde uns sehr freuen! Aus-
serdem haben wir das Beizliteam vermisst 
und schon bei den letzten zwei Testspielen 
wurden wir wieder verwöhnt, besten Dank!

HOPP Schüpfe!  

Guido Unternährer
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ALLES UNTER 
EINEM DACH!

Markus Zemp Bedachungen + Spenglerei AG 
Industriestrasse 3 · Schüpfheim + Entlebuch · Tel. 041 484 15 13 · Fax 041 484 21 36 
www.markuszemp.ch · info@markuszemp.ch

Ob Neubau, Umbau  
oder  Renovationen – 
hier sind wir stark:

 Steildächer  Flachdächer
 Blitzschutz  Fassaden 
 Gerüstbau
 Spenglerarbeiten
 Flüssigkunststoff

Zusammen erfolgreich!

Treuhand- und Steuerberatung auf Sie zugeschnitten.

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 48, 6170 Schüpfheim
www.gewerbe-treuhand.ch

Josef Felder, 041 485 71 76
josef.felder@gewerbe-treuhand.ch

Pirmin Bucher, 041 485 71 74
pirmin.bucher@gewerbe-treuhand.ch
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Für alle Fussballbegeisterten im Amateur-
bereich ist die Geschichte der Rückrunde 
2020/21 leider sehr schnell erzählt. Sie hat 
nicht stattgefunden. Nichtsdestotrotz war 
natürlich auch das «Zwöi» nicht untätig.

Aus der Vorrunde verabschiedeten wir uns 
nach anfänglichen Mühen mit einem ver-
söhnlichen Ende auf dem 3. Tabellenplatz. 
Einzig das Spiel gegen den abgeschlagenen 
Tabellenletzten aus Hochdorf stand noch 
auf dem Spielplan. Wobei auch ein  Resultat 
aus diesem Spiel an der Vorrunden tabelle 
nichts mehr hätte verändern können.

In der Tat gönnte sich das Team einen 
 langen Winterschlaf. Sogar der legendäre 
digitale Chat schien zu nie dagewesener 
Ruhe zu finden. Von weiteren Teamaktivi-
täten gelangten unsere Gedanken schnell 
wieder ab in der Hoffnung, sobald es los-
gehen könne, würden die Spieler unser 
 Angebot schnell wieder nutzten wollen. Die 
ersten Trainingseinheiten erfolgen nach 
Ostern. Schön war es für uns alle, sich 

 gegenseitig wieder einmal zu treffen. Einige 
frohe Gesichter waren selbst unter der 
Maske zu erkennen. Mit dieser wurde 
 sodann auch trainiert. Der Fokus wurde 
vorwiegend auf den Spass am Spiel gelegt. 
So verliefen die Trainings meist nach einem 
identischen Schema. Nach einem ca. 15- 
bis 30-minütigen Einlaufen folgten diverse 
Spielformen im Stile eines Abschluss-
matches. Die Trainings fanden ausschliess-
lich mit einer Teilnehmerzahl von über acht 
Spielern statt. Schon bald zeigte sich, dass 
wir somit nur einmal wöchentlich trainie-
ren werden, da es doch einige Absenzen zu 
verzeichnen gab. In den letzten Trainings-
wochen fanden einige Einheiten zusammen 
mit dem «Eis» statt, was die Intensität 
merklich steigerte.

Und plötzlich war sie da, die Chance even-
tuell doch noch ein Pflichtspiel absolvieren 
zu können. Die Vorrunde sei noch zu be-
enden, so hiess es. Das Auswärtsspiel ge-
gen Hochdorf wurde Tatsache. Beide 
Teams  einigten sich, mit dem letzten Auf-

2. MANNSCHAFT 5.  LIGA
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Zemp Tiefbau Schüpfheim GmbH | Chlusbode 2 | Schüpfheim
041 484 17 77 | www.zemp-tiefbau.ch

– Aushubarbeiten
– Kanalisation/Werkleitungen
– Umgebungsarbeiten
– Strassensanierungen
– Rutsch-/Hangverbauung
– Quellfassungen
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gebot das Spiel durchzuführen. Bei uns 
machte sich die vermehrte Zusammenar-
beit mit dem «Eis» bemerkbar. Wir wurden 
von drei  Spielern für das noch ausstehende 
Meisterschaftsspiel ergänzend unterstützt. 
Besagte Unterstützung war dringend nötig. 
Bereits beim Einlaufen mussten zwei Spie-
ler verletzungsbedingt für das gesamte 
Spiel passen. Für jeden der noch übrigen elf 
Spieler hiess es also, die glänzende Vorbe-
reitung in  einem 90-minütigen Match voll-
ends  auskosten zu können. Uns spielte die 
Hitze an diesem Tag zusätzlich in die Kar-
ten. Dank der Gnade des Schiedsrichters 
gab es sodann auch eine zusätzliche Trink-
pause. Wir machten uns in gewohntem 
4-4-2- System auf gegen einen unbe-
rechenbaren Gegner, der aus verschiede-
nen Teams spielberechtigte Spieler aufge-
boten hatte – eine Wundertüte. Aus einer 
sicheren Abwehr gelang es uns allmählich, 
das Spieldiktat zu übernehmen. Mit freund-
licher Mithilfe des gegnerischen Goal-
keepers konnten wir gegen einen spieler-
ischen Gegner einen verdienten Sieg, in 
etwas unverdienter Höhe, mit 6:0 Toren 
einfahren. Geplagt von Krämpfen und der 
unerbittlichen Hitze ein sehr genussvoller 
Saisonabschluss, den wir in gewohnter 
 Manier im Stammrestaurant in der Heimat 
ausklingen liessen.

So ist dann die Saison beendet, ohne dass 
diese gefühlt gestartet war. Schweren 
 Herzens müssen wir uns auch dieses Jahr 
von wohlverdienten Spielern verabschie-
den. Aleksander Babic und Raphael Hurni 
werden nicht mehr mit uns in die neue Sai-

son starten. Ausserdem verlässt mit Yves 
Hurni eine Ikone das Team. Von ihm wird 
erzählt, er sei schon im «Zwöi» gewesen, 
bevor es das «Zwöi» überhaupt gab. Er 
wird die Fussballschuhe nach unzähligen 
Jahren an den Nagel hängen. Wir danken 
euch allen für viele unvergessene Momente 
und freuen uns, euch und eure Liebsten das 
eine oder andere Mal wieder auf dem 
Moos mättili zu sehen.

Natürlich gilt jeglichen Personen ein Dank, 
die es uns ermöglichen, unserem  Hobby 
nachgehen zu dürfen.

Im Ausblick auf die neue Saison wird  unsere 
Arbeit seitens des Trainierstabes dort 
 anknüpfen, wo wir schon letzten Sommer 
versuchten anzusetzen. Der Verlauf der 
Vorrunde wie auch die Tabelle zeigen 
 eindeutig auf, dass wir die stabilste Abwehr 
der Gruppe haben. Der Fokus liegt sicher-
lich auf der durchschnittlichen Torausbeute, 
die wir mit unserem Team bestimmt er-
höhen können, was unter anderem das 
letzte Spiel gezeigt hat. Mit dem voraussicht-
lichen Start einer regulären Saison und 
 basierend auf den Daten einer teaminter-
nen Umfrage erhoffen wir uns wieder  einen 
erhöhten und konstanteren Trainings-
besuch.

In diesem Sinne freuen wir uns auf die 
nächste Saison und die weitere Unterstüt-
zung von euch allen.

Patrick Portmann
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In der schönsten Woche der Sommerferien 
fand das 36. Juniorenlager des FC Schüpf-
heim statt. Bei viel Sonnenschein und bes-
ten Trainingsbedingungen konnte fleissig 
trainiert werden.  Es kamen jedoch auch 
viele andere Aktivitäten nicht zu kurz. Es 
war eine gelungene Woche mit vielen tol-
len Erinnerungen für die Kinder.

Am Sonntagmorgen ging es für die  gesamte 
Lagerschar auf dem Moosmättili los. Der 
Doppelstöckercar brachte die Jungs und 
Mädels von Schüpfheim nach Lenzburg. 
Noch vor dem Mittagessen ging es für alle 
an das Auskundschaften der Lagerräum-
lichkeiten. Die direkt angrenzende Halle 
löste viel Freude aus und es wurde – wie 
könnte es anders sein – ein erstes Mal 
 Fussball gespielt. Als Abwechslung zum 
Fussball stand das Spielzimmer zur Ver-
fügung. Zwei selbst mitgebrachte Dart-
kästen, ein Tischbillard, viele andere Ball-
spiele sowie Gesellschaftsspiele standen 

bereit. Auch dies wurde in der gesamten 
Woche rege genutzt. Nach der ersten 
 feinen Stärkung ging es noch am Sonntag-
nachmittag ein erstes Mal auf den Fussball-
bitz. Sowohl der Montag wie auch der 
Dienstag standen dann im Zeichen des 
Fussballs. Als Abwechslung gab es durch 
den Tag die eine oder andere Shoppingtour 
durch die Stadt Lenzburg. Am Abend hatte 
dann der hauseigene Kiosk offen oder man 
spielte gemeinsam in der Halle ein Völkis. 
Wobei die erfahrensten Leiter die Nieder-
lagen weniger gut wegsteckten als die 
 Kinder.

Gegen Wochenmitte stieg das Thermo-
meter immer weiter an. Dies bedeutete, 
dass das Training für die Juniorinnen und 
Junioren reduziert wurde. So stiegen am 
frühen Mittwochnachmittag die Leiter in 
die Hosen. Die ältesten Junioren im Lager 
versuchten, sich gegen ihre Trainer durch-
zusetzen. Sie mussten jedoch merken, dass 

JUNIORENLAGER
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diese nicht nur theoretisch wissen, wie es 
geht, sondern es auch praktisch umsetzen 
können. So setzen sich die Trainer mit Ver-
stärkung aus der Küche mit drei zu zwei To-
ren durch. Das Spiel war jedoch schnell wie-
der vergessen, denn anschliessend ging es 
für alle ab in die Badi. Am Abend waren 
dann noch der Club 90 sowie Vorstands-
mitglieder des FC Schüpfheim zu Gast im 
Lagerhaus. Wie alle anderen wurden sie mit 
Älplermagronen aus der Sterneküche ver-
wöhnt. Am zweitletzten Tag versuchten die 
Lagerteilnehmer, auf dem Fussballplatz 
möglichst viele Punkte zu sammeln. In ei-
nem Technikparcours gab es verschie-
denste Übungen zu absolvieren. Vom 
Kunstschützen über den Flankengott bis 
hin zum Dribbelkünstler. Für alle gab es 
dann am nächsten Tag vor der Heimfahrt 
ein Diplom mit der erreichten Punktzahl. 
Bevor es jedoch nach Hause ging, stand am 
letzten Abend das Grillieren im Wald an. 
Nach einem kurzen Fussmarsch kam man 

beim Römerstein an. Dieser wurde von den 
Kindern sogleich in beschlag genommen. 
Von dort aus konnte sie zuschauen, wie die 
Würste über dem Feuer brutzelten. Nach 
der Verpflegung bis zur Nachtruhe jagten 
die Polizisten die Räuber durch den Wald.

Als am nächsten Morgen die Sonne 
 erwachte, war der letzte Tag bereits 
 angebrochen. Für das Leiterteam hiess es 
Handschuhe anziehen und Putzlumpen in 
die Hand, für die Lagerteilnehmer ging es 
ein letztes Mal auf den Fussballplatz. Das 
durch die B-Junioren organisierte 
 Abschlussturnier wartete als letzter Pro-
grammpunkt. Teams mit äusserst kreativen 
Namen spielten ein letztes Mal um den Sieg. 
Anschliessend ging es glücklich, aber auch 
so richtig müde wieder zurück Richtung 
Heimat …

Lagerleiter Adrian Wicki
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GILLI AG
Kies + Beton 

Ihr Partner in der Region 
für Beton- und Kieslieferungen

Chlusbode 8  |  6170 Schüpfheim
Tel. Werk 041 484 14 26
info@gilli-ag.ch
Tel. Büro 041 484 28 59

Beton- und Kieslieferungen 
Beton pumpen, fliessen und abkübeln 

Förderbandeinsätze bis 17 m

 SCHNYDER
Kies + Beton AG

Frutteggstrasse 25  |  6170 Schüpfheim
Werk  |  Längmattenbrücke 2  |  6192 Wiggen
info@kiesbeton-schnyder.ch
Tel. Werk  041 486 10 62  |  Tel. Büro  041 485 02 08 
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TRE DAMEN

Infolge Corona-Pandemie konnte die Rückrunde nicht mehr gespielt werden.

SENIOREN 40+

Infolge Corona-Pandemie konnte die Rückrunde nicht mehr gespielt werden.
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Rita Christen | Hauptstrasse 15 | 6170 Schüpfheim
Tel. 041 484 12 31 | info@kleidergeschaeft-christen.ch

www.kleidergeschaeft-christen.ch

STALDER TIEFBAU AG

Längacher 19 I 6170 Schüpfheim I T 041 485 05 55
info@staldertiefbau.ch I www.staldertiefbau.ch

Unsere Dienstleistungen

Aushubarbeiten Spezialtiefbau

Strassenbau Belagsarbeiten

Umgebungsarbeiten Kanalisationen

Wasserbau Rückbau

Transporte Muldenservice

Entsorgungscenter Winterdienst

Hochspannung  
und Jubel-Laune.
Meine Bank – nah dran. lukb.ch
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Infolge Corona-Pandemie konnte die Rückrunde nicht mehr gespielt werden.

Infolge Corona-Pandemie konnte die Rückrunde nicht mehr gespielt werden.

SENIOREN 30+ MEISTER

SENIOREN 30+ REGIONAL
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TRE JUNIORINNEN FF-19

Wir hielten uns über den Winter aufgrund 
der bekannten Einschränkungen zu Hause 
mit Teamchallenges und Videotrainings fit. 
Die Freude war gross, als wir im März 
 wieder mit dem richtigen Training in der 
Halle und später dann auf dem Fussball-
platz starten konnten. Mit vier Testspielen, 
welche wir allesamt gewinnen konnten, 
 bereiteten wir uns auf die Rückrunde vor. 
Nachdem wir die Vorrunde im Tabellen-
mittelfeld abgeschlossen hatten, wurde wir 
für die Rückrunde in die deutliche stärkere 
Gruppe eingeteilt. Zum Saisonstart ver loren 
wir gegen den späteren Gruppensieger FF 
Rottal-Malters mit 1:3. Im ersten Heimspiel 
spielten wir gegen das Team Uri 2:2. Dies 
fühlte sich jedoch wie eine Niederlage an, 
da wir sehr viele Torchancen nicht nutzen 
konnten und den Ausgleichstreffer kurz vor 
Schluss kassierten. Den verpassten Sieg 
 holten wir eine Woche später nach. In 
Küssnacht a. R. gewannen wir nach einer 

sehr guten Leistung mit 8:2. Die folgenden 
Spiele gegen den FC Sempach (1:2) und 
FC Baar (1:3) verloren wir knapp. Danach 
stand unser Highlight der Saison auf dem 
Programm. Im Cupfinal wurde uns Heim-
recht zugelost und wir empfingen an 
 Fronleichnam den FC Küssnacht a. R. in 
 Escholzmatt. Vor zahlreichen Zuschauern 
n erzielten wir den umjubelten Führungs-
treffer. Schlussendlich verloren wir das Spiel 
jedoch mit 1:4 und mussten somit mit der 
 Silbermedaille vorliebnehmen. Dies war im 
ersten Moment sicher eine Enttäuschung, 
doch schlussendlich können wir uns nicht 
viel vorwerfen und müssen anerkennen, 
dass der Gegner etwas besser war. Wir dür-
fen sicher auch sehr stolz sein, dass wir es 
überhaupt in den Cupfinal geschafft haben. 
Dieses spezielle Spiel wird uns noch lange 
in Erinnerung bleiben. Danke an dieser 
Stelle allen, welchen ihren Teil dazu bei-
getragen haben. Das letzte Meisterschafts-
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spiel gegen den AS Gambarogno konnte 
leider aufgrund einer Terminkollision mit 
dem Schweizer Cup nicht mehr aus ge-
tragen werden. Wir beendeten die 
 Meisterschaft im Tabellenmittelfeld. Die 
Resultate waren nicht immer so positiv wie 
gewünscht, dennoch können wir zufrieden 
sein mit dem Gezeigten. Uns freut es 
 besonders, dass wir in einer starken Gruppe 
mit jedem Gegner mithalten konnten. In 
 jedem Meisterschaftsspiel haben wir 
 mindestens ein Tor geschossen und nie 
mehr als drei Tore erhalten. Da ist doch 
auch eine gewisse Konstanz und eine posi-
tive Entwicklung erkennbar. Schlussendlich 
fehlte uns einfach etwas die Qualität und 
die nötige Breite im Kader, um mehr Spiele 
siegreich zu gestalten. Wenn es an dieser 

Rückrunde etwas zu kritisieren gibt, dann 
sind dies die schlecht besuchten Trainings. 
Da besteht bei einigen Spielerinnen noch 
Verbesserungspotenzial. 

Ein Dankeschön an dieser Stelle allen, 
 welche etwas zum gelungenen Vereins-
leben und geregeltem Spielbetrieb bei-
tragen. Herzlichen Dank dem Spiko Tobias 
Stadelmann, welcher in der Rückrunde mit 
Spielverschiebungen bei uns einigen 
Zusatz aufwand hatte. Merci auch unserer 
Dresswascherin Rita Kaufmann. Den 
Spieler innen welche uns, altershalber oder 
verletzungsbedingt, verlassen, wünschen 
wir alles Gute.

Hans Bächle und Deborah Müller

SABAG Luzern, Hasenmoosstrasse 15, 6023 Rothenburg, www.sabag.ch

Ihr Schweizer Partner für Bauprodukte
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Mit dem grossen Ziel Aufstieg ging es in 
eine kurze, aber nicht weniger intensive 
Vorbereitung. Es folgte eine packende Sai-
son mit vielen Höhen, aber auch ein paar 
Tiefen bis hin zur Krönung zum Schluss. 
Aber fangen wir ganz vorne an: Der Sai-
sonstart gegen Baar war gleich mal ein star-
ker Gegner zum Auftakt und wir konnten 
in einer umkämpften Partie mit einem 4:2-
Sieg vom Platz. Es folgte ein unglückliches 
Unentschieden gegen Ibach-Schwyz. Jetzt 
waren wir in der Pflicht, die Punkte nach 
Hause zu bringen. In den nächsten beiden 
Spiele gegen Ruswil und Adligenswil konn-
ten wir dann auch mehr oder weniger sou-
verän Siege einfahren. Was folgt, waren 
zwei Spitzenspiele gegen Sins/Dietwil und 
den SC Cham. Leider mussten wir beide 
Spiele mit hängenden Köpfen verlassen. 
Gegen Sins war es eine unglückliche 
3:4-Niederlage und auch gegen Cham (3:3) 

wäre sicher mehr drin gewesen. Trotz die-
ser Resultate durften wir uns immer noch 
Hoffnungen auf den Aufstieg machen, je-
doch mussten jetzt gegen unangenehme 
Gegner Punkte her. Es waren gefühlt fünf 
Endspiele bis zum grossen Ziel und die 
Mannschaft war bereit, bis an die Grenzen 
zu gehen. Gegen Gunzwil konnte wir uns 
mit 5:1 durchsetzen, gegen Emmen war es 
ein eher geschmackloser 3:0-Pflichtsieg. Es 
standen noch die drei Partien gegen die drei 
letzten der Tabelle auf dem Programm und 
das Ziel war klar: Es braucht neun Punkte. 
Was die Mannschaft dann zeigte, war 
schlicht überragend, Altdorf, der erste Geg-
ner, konnte auswärts mit 6:1 besiegt wer-
den. Es folgte die Woche der Wahrheit ge-
gen Kriens. An einem schönen 
Mittwochabend-Spiel in Escholzmatt 
konnte der nächste 6:1-Sieg eingefahren 
werden. Es kommt zum Showdown in 

TRE JUNIOREN A1
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TRE JUNIOREN A2

Horw. Mit einem Sieg konnten wir uns den 
Aufstieg sichern und es war schon fast der 
perfekte Abend für Fussball-Liebhaber. Das 
Spiel dann eher zäh und fahrig bis zum 
Schluss trotz einem 6:1-Sieg. Die grosse 
Party konnte also steigen, wir möchten der 
Mannschaft zur grandiosen Saison gratu-

lieren und wünschen viel Glück und Erfolg 
in der Junior-League. Wir möchten uns 
auch bei den Fans für die grossartige Un-
terstützung bedanken. Auch Beni Roth für 
das Dresswaschen gilt ein grosser Dank.

Heinz Wittwer und Janick Trachsel

Endlich ging es wieder los mit Fussball. Mit 
hohen Zielen starteten wir in die Saison. Im 
ersten Spiel gegen Algro/Zell konnten wir 
auch gleich die ersten drei Punkte nach 
Hause nehmen. Bei den nächsten beiden 
Partien wussten wir, was uns erwartet. Ge-
gen Sursee war es ein glücklicher 1:0-Sieg. 
Gegen starke Sempacher mussten wir uns 
mit 0:5 geschlagen geben. Beim nächsten 

Spiel gegen Eschenbach war ein positives 
Resultat Pflicht und diese wurde mit 4:1 
auch erfüllt. Ein Dämpfer mussten wir dann 
gegen den SC Reiden einstecken und wir 
wurden mit einer vermeidbaren Niederlage 
nach Hause geschickt. In den letzten drei 
Partien ging es vermeintlich um nicht mehr 
viel und wir wollten möglichst viele Punkte 
holen. Dies gelang gegen Gunzwil souve-
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rän mit 8:0. Gegen Hildisrieden holten wir 
in einer sehr packenden Partie ein um-
kämpftes, verdientes 4:4. Im letzten Spiel 
gegen Surental ging es dann um den zwei-
ten Platz in der Tabelle. Die Mannschaft 
startete furios in die Partie und zeigte im 
letzten Spiel nochmals ihre Qualitäten, das 
Spiel konnte gleich mit 10:1 gewonnen 

werden. Es war der Lohn für eine gute 
Rückrunde. Wir möchten uns bei allen Spie-
lern, Zuschauern für die erfolgreiche Rück-
runde und auch bei Isabelle Zihl mann für 
das Dresswaschen bedanken und wün-
schen allen für die Zukunft nur das Beste. 

Janick Trachsel, Heinz Wittwer

TRE JUNIOREN B1

Nach einer sensationellen Vorrunde, in wel-
cher uns praktisch nur Corona stoppen 
konnte, starteten wir mit grossen Schwie-
rigkeiten in die neue Saison-Hälfte. Alle Au-
tomatismen, die Abgeklärtheit vor dem 
gegnerischen Tor und unsere Stärke, dass 
wir in den letzten Minuten nochmals rich-
tig Druck machen konnten, waren während 

der etwas längeren Pause wie verloren ge-
gangen.

Und wie es halt so ist: «Hast du Scheisse 
am Schuh, hast du Scheisse am Schuh!» 
Gleich drei Spiele wurden in den letzten Mi-
nuten durch unglückliche Penalties gegen 
uns aus der Hand gegeben. Mitte Saison 
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fanden wir uns auf dem zweitletzten Tabel-
lenplatz wieder. Unglaublich, wenige Mo-
nate zuvor spielten wir noch um den Auf-
stieg in die Junior-League …

Nun hiess es also Abstiegskampf!
Die Jungs haben den Kampf angenommen 
und sind gegen Ende der Saison wieder zur 
Höchstform aufgelaufen. Ich bin richtig 
stolz auf diese Mannschaft und habe den 
grössten Respekt, wie der Turnaround ge-
meistert wurde! In vielen Spielen fehlte es 
lediglich an etwas Glück. Ein unglückliches 
Gegentor oder eine kurze Unkonzentriert-
heit reichen bereits, um in einer «negati-
ven» Phase aus dem Tritt zu geraten. Man 
kommt ins Studieren und verliert den Blick 
fürs Wesentliche …

Daher können die Leistung und der Einsatz 
der Jungs in der zweiten Saisonhälfte nicht 
hoch genug geschätzt werden! 

Gerne hätte ich nochmals die Möglichkeit 
gehabt, mit diesem Team auf Punktejagt 
zu gehen! Wer sich so aus einer Abwärts-
spirale lösen kann, ist zu ALLEM fähig.

MERCI Jungs, für die (doch mehrheitlich)  
richtig geile Zeit mit euch und ein riesiges 
Dankeschön an Leo, ich habe extrem viel 
gelernt und profitiert von dir!

Es war mir eine grosse Ehre mit euch – 
danke!

Stefan Dahinden

www.almatec.com

MEHR ALS EIN GEHÄUSE.
Almatec bietet für jede
Anwendung die passende Lösung.
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TRE JUNIOREN B2

Die Vorbereitung wie auch das erste Saison-
spiel wurden durch Raphael Broch als Trai-
ner geführt. Anschliessend äusserte er sei-
nen Rücktrittswunsch. Zusammen mit 
Stefan Dahinden – welcher bereits die 
B1-Junioren assistierte – übernahm ich das 
Team Mitte April. 

Zwei Trainings als Vorbereitung mussten 
reichen, um die Jungs auf das zweite Meis-
terschaftsspiel vorzubereiten. In diesen 
zeigte sich schnell, dass die Junioren sehr 
motiviert zu Werk gingen. So stand der 
erste Formstand auswärts in Reiden an. 
Man merkte schnell, dass die Einstellung im 
Training sich auch auf dem Platz widerspie-
gelte. Obwohl da spielerisch noch Luft nach 
oben bestand, gewann man das Spiel dank 
mehr Willen und grossem Kampf gegen ei-
nen guten Gegner gleich mit 4:1. 

In den nächsten zwei Spielen wollte man 
sich vermehrt auf die fussballerischen Kom-
ponenten konzentrieren. Dies gelang leider 
nicht wunschgemäss. Gegen Nottwil ver-
schlief man die Anfangsphase komplett 

und lag nach 25 Minuten mit 0:3 zurück. 
Die nächsten Minuten war man mit dran 
und ebenbürtig, aber trotz guten Chancen 
konnte man nur einmal einnetzen. So ver-
lor man durch zwei späte Gegentore am 
Schluss mit 1:5. Die Aufgabe wurde nicht 
leichter, da man am nächsten Spieltag zum 
Tabellenführer nach Ruswil reiste. Dort war 
man in allen Belangen unterlegen und ver-
lor verdient mit 2:5.

Die Besserung kam jedoch bald. In den 
nächsten drei und sogleich letzten Spielen 
setzte es nur noch Siege ab. Die grösste 
Mühe bekundete man gegen das Schluss-
licht aus Grosswangen-Ettiswil. Erst ein 
0:2-Rückstand, und nachdem das Aus-
wechselkontingent bereits in Hälfte eins 
ausgeschöpft war, rüttelte die Mannen 
wach. Schlussendlich gab es zum Schluss 
ein 6:3-Sieg. Einmal mehr hat man gese-
hen, dass Fussball vor allem auch eine 
Kopfsache ist. Am Ende der Saison stand 
man nach sieben Spieltagen mit zwölf Zäh-
lern auf Rang vier. Eine sehr grosse Leis-
tung.
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Sicher und kompetent unterwegs!!!

Industriestrasse 7
6170 Schüpfheim
Tel.  041 484 20 30

www.carrosseriezemp.ch6170 Schüpfheim
Tel. 041484 20 30
www.carrosseriezemp.ch
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TRE JUNIOREN C1

Ein grosser Dank geht an die Jungs, die sich 
trotz knappem Kader und dadurch nicht 
immer besten Trainingsbedingungen mit 
der Situation arrangierten und immer alles 
raushauten. So macht der Interimstrainer-
job Spass! Der grösste Dank gebührt jedoch 
meinem Assistenten Stefan Dahinden. Er 

war da, wenn es ihn brauchte, unterstützte 
mich und die Mannschaft bei allen organi-
satorischen Dingen und seine Motivations-
reden in der Kabine sind auf einer Stufe mit 
denen von Christian Schwegler.

Adrian Wicki und Stefan Dahinden

Nach dem plötzlichen Abbruch der Vor-
runde fing eine längere Zeit der Ungewiss-
heit, Hoffnung und Absagen an. Im Wis-
sen, dass der Cup sicher fertig gespielt wird, 
hat unser Team fleissig im Homeoffice wei-
ter trainiert. Dank der Kunstrasenhalle in 
Escholzmatt konnte man schon bald auch 
wieder zusammen trainieren. Dennoch 

können wir in dieser Saison auf keine Hal-
lenturniere zurückblicken. 

Die Vorbereitung auf die Rückrunde hat 
man dank dem sicheren Kontostand der 
Vorrunde und der günstigen Konstellation 
der offenen Gegner einigermassen normal 
durchführen können. Dies war auch nötig, 
weil das Team Region Entlebuch durch Ab-
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gänge bei den C-Junioren eine Mannschaft 
auflösen musste und neue Spieler in die 
Teams integriert wurden. So spielten wir 
vier Trainingsspiele gegen Oftringen, das 
Ämme-Team, das Team Rottal aus der Ju-
nior-League und dem SC Reiden aus der 1. 
Stärkeklasse. 

Auf den Rückrundenstart gegen Kriens wa-
ren alle besonders gespannt, da diese in der 
Vorrunde noch in der 1. Stärkeklasse spiel-
ten und wir nicht wussten, wie stark man 
die meist mit U15-Spielern gespickte 
Mannschaft erwarten durfte. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung gelang 
dem Team eine sehr gute erste Halbzeit 
und man lag verdient mit 1:0 in Front. Lei-
der brachte man den Vorsprung nicht über 
die zweite Halbzeit und musste das Spiel-
feld mit unglücklichen Entscheiden und 
ausgelassenen Chancen mit 1:3 verlassen. 
Mit dem Wissen, dass die Leistung und das 
Team passen, ging man nach Emmen zum 
zweiten Spiel. Wiederum verspielte man 
nach einer 2:1-Führung und sehr hochka-
rätigen Chancen den Sieg und musste die 
Heimreise mit einem Unentschieden antre-
ten. Gleich zweimal hintereinander folgte 
dann Zug 94, einmal im Cup-1⁄8-Finale und 
einmal in der Meisterschaft. Beide Spiele 
gingen mit 1:3 an die Zuger. Vor allem im 
zweiten Spiel wäre mindestens ein Punkt 
möglich gewesen. Die Effizienz vor dem Tor 
machte aber auch in diesem Spiel den Un-
terschied aus. Dieses Manko konnte unser 
Team gegen Ibach/Schwyz endlich ablegen 
und so kam man zum ersten Sieg in der 
Rückrunde. Mit 3:1 und erhobenen Haup-
tes sowie strahlendem Gesicht durfte man 
vom Moosmättili-Rasen spazieren. Gegen 

Adligen-Meggen spielten die Junioren wie-
der befreiten Fussball und gingen, nach 
dem Unentschieden aus der Vorrunde, als 
verdiente Sieger mit 3:1 unter die Dusche. 
Nun war scheinbar der Knoten gelöst. Im 
nachfolgenden Spiel gegen Buochs/Stans 
konnte man den Gegner in der ersten Halb-
zeit an eine Wand spielen und führte zur 
Pause mit 2:0 und alles schien klar. Nach 
einer durchzogenen zweiten Hälfte konnte 
man den Sieg noch mit 2:1 ins Trockene 
bringen. Nach dieser Siegesserie schloss 
man wieder zu den Besten auf und mit ei-
nem Sieg gegen die OG Kickers wäre man 
schon sicher in der Junior-League geblie-
ben. Leider ging dieses Unterfangen in die 
Hose. Mit dem sehr schnellen Umschalts-
piel des Gegners kamen wir nur die ersten 
zehn Minuten zurecht. Der Ballbesitz war 
zwar etwa gleich. Die Anzahl geschossener 
Tore leider nicht. Gegen das Team Rontal 
war die Mannschaft wieder taktisch besser 
eingestellt. Mit einer sehr kompakten Leis-
tung verdienten sich die Herren aus dem 
Entlebuch einen Punkt (1:1), mit welchem 
beide Mannschaften leben konnten. 

Über Fronleichnam machte das ganze 
Team einen Dreitagesausflug nach Meirin-
gen. Neben Trainingseinheiten und Taktik-
schulungen wurde vor allem das Gesell-
schaftliche im Team gestärkt. Mit einem 
Sieg am zweitletzten Tag gegen den SV 
Meiringen konnte das Lager auch sportlich 
positiv abgeschlossen werden. Zuversicht-
lich ging es nun zum Team Seetal nach 
Hitzkirch. In einem ausgeglichenen Spiel 
musste leider in der letzten Minute noch 
eine 0:1-Niederlage kassiert werden und 
die Seetaler schoben sich an der Tabelle an 
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uns vorbei. Die Tabellensituation wurde 
auch nach der klaren Niederlage gegen den 
Gruppendominator Sempachersee nicht 
besser. Trotzdem konnte die Reise zum 
letzten Spiel gegen das Team Rottal ohne 
grossen Druck angetreten werden. Der Li-
gaerhalt war bereits gesichert. Das Team 
wollte aber dieses Spiel unbedingt erfolg-
reich gestalten. Dies gelang auf sehr schöne 
Art und Weise und man konnte die Saison 
mit einem hochverdienten und spielerisch 
starken 4:0-Sieg abschliessen. Uns Trainern 
wird diese Mannschaft in bester Erinnerung 
bleiben. Mit dem nötigen Schalk und 
grossem Engagement konnte die Truppe 
zusammenwachsen und auch die sportli-
chen Ziele erreichen. Vielen Dank, dass wir 
euch begleiten durften.

Wir wünschen jedem Spieler für die nächste 
Saison alles Gute und weiterhin viel Freude 
am Fussballspielen.

Herzlichen Dank an die Eltern für die super 
Zusammenarbeit und die gut erzogenen 
Jungs. 

Es gibt sehr viele Leute, die im Hinter- und 
Vordergrund arbeiten, um uns das schöne 
Hobby zu ermöglichen. Allen Funktionären 
und Helfern der TRE-Vereine gehört ein 
grosses Dankeschön. Besonders danken 
möchten wir der Dresswäscherin Isa für das 
Waschen und Falten unserer Trikots, den 
C2-Trainern Pirmin und Luca für die gute 
Zusammenarbeit. Danke an alle, die die 
TRE-Vereine in irgendeiner Form unterstüt-
zen. 

Bis bald auf dem Fussballplatz.

Hopp TRE!

Damian Röösli und Kilian Rölli
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TRE JUNIOREN C2/C3

In der Winterpause durfte nicht wie sonst 
üblich in der Halle trainiert werden. Des-
halb haben sich die Spieler im «Homeof-
fice» fit gehalten. Als dann im Juniorenbe-
reich wieder Fussball gespielt werden 
durfte, haben auch wir unser Training wie-
der aufgenommen.

Es zeigte sich schon bald, dass in dieser Co-
rona-bedingten Pause einige C-Junioren 
keine Lust mehr auf Fussball hatten, und 
das Kader geschrumpft sind. Dies führte 
dazu, dass in der Rückrunde die C2-Mann-
schaft vom Spielbetrieb zurückgezogen 
werden musste. Sehr schade, aber dank der 
Zusammenlegung konnten wir sicherstel-
len, immer mit genügend Fussballern an die 
Spiele zu reisen.

Trotz der eher kurzen Vorbereitungszeit 
war es uns noch möglich, einige Trainings-
spiele zu bestreiten, damit das ganze Team 
am 10. April 2021 gut gerüstet in die Meis-
terschaft starten konnte.

Bei unserem ersten Meisterschaftsspiel durf-
ten wir den FC Nottwil in Entlebuch emp-
fangen. Nach eher verhaltenen ersten 45 
Minuten konnten wir in der zweiten Halb-
zeit noch einen Gang höher schalten und die 
ersten drei Punkte gewinnen. Der Saisons-
tart war geglückt. Auch beim nächsten Aus-
wärtsspiel in Reiden durften wir als Sieger 
vom Platz, obwohl es uns der Gegner mit 
seiner sehr harten Gangart nicht ganz ein-
fach machte. Beim folgenden Heimspiel ge-
gen Gunzwil konnten wir mit dem 9:0 sogar 
den höchsten Saisonsieg feiern.

Neun Punkte aus drei Spielen! Unser Start 
in die Meisterschaft konnte nicht besser 
sein. Und so sind wir mit breiter Brust als 
Favorit an das Auswärtsspiel in Grosswan-
gen gefahren. Leider sind wir dann bei eher 
schwierigen Platzverhältnissen nie richtig in 
das Spiel gekommen, weshalb es dieses Mal 
keine Punkte für uns gab. Jetzt wollten wir 
es gegen Buttisholz auf dem Moosmättili 
natürlich besser machen. In einem hochste-
henden Spiel durften wir verdient einen 
4:1-Erfolg feiern. Dieser Match war tech-
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nisch und spielerisch das absolute Highlight 
dieser ganzen Rückrunde – BRAVO, sehr 
gute Leistung!

Beim Auswärtsspiel gegen Algro hatten wir 
wieder etwas mehr Mühe. Obwohl wir 
über 80 Minuten die spielbestimmende 
Mannschaft waren, hat es nur zu einem 2:2 
gereicht. Beim nächsten und letzten Meis-
terschaftsspiel gegen Sursee wollten wir 
drei Punkte gewinnen und die Rückrunde 
mit einem Sieg abschlies sen. Entsprechend 
engagiert gingen wir bereits beim Anpfiff 
ans Werk, sodass die Spieler verdient den 
6:1-Sieg feiern durften.

Am Schluss der Meisterschaft haben wir 
nach sieben Spielen den ausgezeichneten 

zweiten Rang belegt! Nicht viel hat gefehlt, 
und es hätte sogar zum ersten Platz ge-
reicht. Herzliche Gratulation an die ganze 
Mannschaft zu diesem tollen Ergebnis.

Auch mit der Entwicklung jedes einzelnen 
Spielers sind wir sehr zufrieden. Jeder hat 
sein Potenzial ausgeschöpft und sich tech-
nisch, spielerisch und mental verbessert. Es 
hat gros sen Spass gemacht, mit diesem im-
mer motivierten Team zu arbeiten.

Ein grosses Dankeschön an alle, die uns 
während der Meisterschaft unterstützt ha-
ben. Den Spielern wünschen wir alles Gute 
und viel Glück für die neue Saison.

Pirmin Zihlmann und Luca Fallegger
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JUNIOREN DA

Aufgrund der Ungewissheit mussten wir in 
der Vorbereitung auf die diesjährige Rück-
runde viel Geduld und Improvisation an 
den Tag legen. So absolvierten die Spieler-
innen und Spieler ein selbstständiges 
Trainings programm, mit dem Ziel, sich fit 
zu halten und etwas Abwechslung in den 
Alltag zu bringen. Als wir endlich das «Go» 
für die erste  Trainingseinheit im Jahr 2021 
erhielten, war die Freude der gesamten 
Mannschaft ins Gesicht geschrieben. In der 
Dorfschulhaushalle bereiteten wir uns akri-
bisch auf die anstehende Rückrunde vor. 
Der Spass und die Freude über den wieder 
aufgenom menen Trainingsbetrieb stand im 
Vordergrund. Jedoch wurde auch an unse-
rer  körperlichen Verfassung gearbeitet. So 
mussten das eine oder andere Mal die Lauf-
schuhe angezogen werden und auch Kraft-
übungen wurden in unsere Trainingseinheit 
miteinbezogen.

Ohne Trainingseinheit auf Rasen, bestrit-
ten wir eine Woche vor dem Meister-
schaftsstart ein Testspiel gegen den 
FC  Entlebuch. Obwohl der Gegner zu 
 diesem Zeitpunkt schon viel mehr Aussen-
trainings absolviert hatte, schlugen wir uns 
hervorragend und mussten uns zum Schluss 
nur mit 0:1 geschlagen geben. Dies stimmte 
uns sehr optimistisch auf die bevorstehende 
Rückrunde. 

Zum Start dieser Rückrunde resultierte 
dann etwas überraschend zweimal eine 
Niederlage. Mit dem ersten Heimspiel, 
 gelang dem Team dann der langersehnte 
Befreiungsschlag. In einem packenden 
 Duell bezwang man den FC Gunzwil mit 
2:1, eine Woche später besiegte die Truppe 
den Leader aus Sempach völlig verdient mit 
3:2. Und wiederum eine Woche später war 
erneut der Tabellenerste zu Gast. In einem 
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hochstehenden Spiel gewann man völlig 
verdient gegen den FC Schötz mit 11:4.

Wer nun dachte, dass dieser Lauf bis Ende 
Saison fortgesetzt werden kann, der 
täuschte sich. In den letzten vier Spielen 
musste man sich noch drei Mal geschlagen 
geben. Jedoch konnten wir aus diesen 
 Spielen wertvolle Schlüsse ziehen. Obwohl 
man nicht immer als Sieger vom Platz 
 gehen konnte, versuchten die Spieler das 
im Training Erlernte während der Spiele 
umzusetzen. Unserer Spielphilosophie, 
möglichst direktes Flachpassspiel bis vors 
gegnerische Tor, blieb man stets treu.

Dies bereitete nicht nur uns Trainern, 
 sondern auch den Zuschauern am Spiel-
feldrand jeweils grosse Freude. 

Wir durften eine Mannschaft trainieren, 
welche das gesamte Jahr enorm lernfähig 
war und welche jederzeit den Ehrgeiz hatte, 
sich zu verbessern. Jede/r Spielerin/Spieler 
konnte in diesem Jahr sichtbare Fortschritte 
erzielen und das Kollektiv in dieser Mann-
schaft war während einer  ganzen Saison 
hervorragend. Die Zeit mit den Jungs/Mä-
dels war uns eine grosse Freude und wir 
hatten auf und neben dem Spielfeld eine 
unvergessliche Zeit.

Zum Saisonabschluss besuchte das gesamte 
Team die Badi Schüpfheim. An einem herr-
lichen Sommerabend grillierten wir etwas 
Feines und blickten gemeinsam auf das 
 gelungene Jahr zurück. Auch eine kleine 

Gesangseinlage von einzelnen Spielern 
kriegten wir dargeboten. An dieser Stelle 
vielen Dank an die Beteiligten und es muss 
erwähnt werden, dass das Talent auf dem 
Platz sicherlich noch ein bisschen höher ein-
zustufen ist, als auf der Gesangsbühne. 
Aber nichtsdestotrotz zeigte dieser Abend, 
mit was für einer humorvollen und tollen 
Truppe wir auf dem Platz stehen durften. 

Nun werden wir mit einer neu zusammen-
gestellten Mannschaft in die anstehende 
Saison starten. Viele Spieler werden sich 
nun den C-Junioren anschliessen und es 
werden einige Spieler den Sprung von den 
E-Junioren zu uns wagen. Wir freuen uns 
auf die neue Herausforderung und freuen 
uns bereits jetzt auf die ersten Trainings 
und Matches mit der neuen Mannschaft!  
Für die Abgänger wünschen wir viel Erfolg 
und vor allem weiterhin viel Freude am 
Fussball. Egal, in welcher Mannschaft die 
fussballerische Reise fortgeführt wird: die 
Freude und der Spass am Spiel steht immer 
an erster Stelle! 

Das Trainer-Duo möchte sich bei den 
 Spielerinnen und Spielern und deren Eltern 
bedanken. Ohne euch wäre ein reibungs-
loser Ablauf von Spiel- und Trainingsbe-
trieb nie  möglich gewesen. Es war uns eine 
Freude. Vielen Dank! 

«Kämpfe, liide, siege!», hopp Schüpfe! 

Julian Eicher
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Mitte April konnten wir endlich auf dem 
Rasen trainieren. Zur Freude aller beteilig-
ten konnten wir diese Saison wieder 9er- 
Fussball spielen. Leider mit einer eher 
 kleineren Kadergrösse.

Fünf Tage nach dem ersten Training auf 
Grün stand das erste Heimspiel an. 
Fulminant starteten wir in die neue Saison. 
Nach der ersten Pause führten wir bereits 
mit 3:0. 
Leider konnten wir den Schwung nicht in 
die nächsten zwei Drittel nehmen und wir 
 verloren das Spiel noch mit 3:4.

Das nächste Spiel hatte den gleichen 
 Verlauf. Und wir gingen wieder nicht als 
Sieger vom Platz.

Mund abputzen, hart trainieren und Fokus 
auf das nächste Spiel.

Im Heimspiel gegen den FC Schötz und im 
Auswärtsspiel in Grosswangen hatten wir 
das Glück wieder nicht auf unserer Seite. 
Beide Spiele endeten in einem Remis. 

Über unsere ersten drei Punkte konnten wir 
uns nicht wirklich freuen. Wir gewannen 
das Spiel mit 3:0 Forfait. Der Gegner aus 
Nebikon hatte zu wenig Spieler.

Der Trainingsbesuch hat auch bei uns sehr 
nachgelassen, sodass wir einige Trainings 
wegen zu wenig Spielern oder schlechtem 
Wetter absagen mussten.

Genau das zeigten die zwei darauffolgen-
den Spiele, nach denen wir als Verlierer 
vom Feld gingen. Es zeigt sich wieder mal 
gut: «WER NICHT TRAINIERT, VERLIERT.»

JUNIOREN D7/A
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Die Saison wurde jedoch mit dem höchs-
ten der Gefühle beendet! Ein Derbysieg 
 gegen Escholzmatt!

Zum Schluss bedanken wir uns bei den 
Mädchen und Jungs für den grossartigen 
Einsatz und die schönen Momente. Ein 
grosses Dankeschön an alle Eltern und 
 unsere FC-Familie, welche die schönste 

 Nebensache der Welt überhaupt möglich 
macht.

In diesem Sinne ein lautes  
«HOPP SCHÜPFE!»

Patrick Christen und Benjamin Wäfler

Mit einer neu zusammengesetzten Mann-
schaft und einem neuen Trainerduo sind 
wir in die Frühlingsrunde gestartet. Unsere 
Mannschaft bestand aus den jüngeren 
D-Junioren und nahm an der 7er-Fussball-
meisterschaft teil. Unsere Gruppe umfasste 
vier Teams, sodass wir gegen jeden  Gegner 
dreimal spielen mussten. 

Das Hallentraining machte den Spielern viel 
Spass und war dementsprechend immer 
gut besucht. Es diente auch dazu, die neu 
zusammengesetzte Mannschaft kennen-
zulernen und einen guten Teamspirit 
 aufzubauen. Obwohl wir einige Skifreaks 
in der Mannschaft hatten, die sich grund-
sätzlich am Schneefall erfreuen, war das 

JUNIOREN D7/B
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nasskalte Wetter nicht förderlich für eine 
fussballtechnisch gute Saisonvorbereitung. 

Trotzdem gingen die Jungs hochmotiviert 
ins erste Meisterschaftsspiel und zeigten 
gleich eine grosse Willensleistung und 
 einen hervorragenden Teamgeist. Denn 
nach einem 0:3-Rückstand konnte noch ein 
verdienter 8:5-Sieg erspielt werden. Wäh-
rend der laufenden Meisterschaft konnten 
wir spielerisch und taktisch einige Fort-
schritte erzielen. Obwohl wir fussballerisch 
meistens auf Augenhöhe des jeweiligen 
Gegners waren, konnten wir bis Saison-
ende das Spielfeld nur noch einmal als 
 Sieger verlassen. Die körperliche Über-
legenheit des Gegners machte oft den 
 Unterschied und führte leider oft zu einer 
Niederlage. Trotzdem waren die Trainings 
immer gut besucht und die Spieler hatten 
einen tollen Trainingsfleiss und eine gute 
Kameradschaft.

Der Spielmodus mit wenigen Teams sowie 
die Niederlagen drückten gegen Saison-
ende ein wenig auf die Moral, aber auf dem 

Spielfeld wurde trotzdem immer alles ge-
geben und man konnte sich oft an schönen 
Spielzügen und Toren erfreuen.

Bei einem kleinen mannschaftsinternen 
 Saisonabschlussfest konnten wir nochmals 
gemütlich zusammensitzen und auf die 
Frühlingsrunde zurückschauen. Dabei 
musste die Mannschaft leider Cedric als 
Trainer verabschieden. Cedric, vielen Dank 
für den tollen Einsatz. Ein herzliches 
 Danke schön auch an die Eltern für die tat-
kräftige und moralische Unterstützung.

Ausblick
Auch im Sommer wird sich die mannschaft-
liche Zusammensetzung wieder verändern. 
Zudem werden wir an der 9er-Fussball-
meisterschaft teilnehmen. Für die neue 
 Saison erhoffe ich mir, dass die Mann-
schaft fussballerisch gut harmoniert und wir 
auf dem grösseren Spielfeld im spiele-
rischen, taktischen und läuferischen Bereich 
weitere Fortschritte erzielen können.

Denis Teuffer
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JUNIOREN EA

Die Winterpause wurde länger und  länger … 
Aber niemand hatte die Freude am Fuss-
ballspielen verloren. Mit grosser Motivation 
trafen wir uns regelmässig zu insgesamt 29 
Trainings, einem  Turnier und elf Spielen.

Neu in unserem Team durften wir Justin 
aus Wolhusen bei uns begrüssen und somit 
zu zehnt in die Vorbereitung starten. Die 
Technik und das Ballgefühl standen dabei 
im Zentrum.  Natürlich wurden unzählige 
und  intensive Drei-gegen-drei-Mätchlis 
bestritten und  neue Tricks konnten aus-
probiert  werden. Direkt aus der Halle durf-
ten wir an ein Testspiel gegen die Entle-
bucher  antreten. Die Spielfreude  leuchtete 
in den Kinderaugen und alle waren froh, 
wieder richtig Fussball spielen zu dürfen. 
Diskus sionslos konnte das Vorbereitungs-
spiel für uns entschieden werden.

Der fleissige Trainingsbesuch auch bei teils 
sehr nassem Wetter wurde gleich in den 
ersten Spielen belohnt. Die Motivation 

konnte man bis in die Zehenspitzen spüren, 
so machte das Tranieren Spass. Besonders 
gefreut hat mich, dass zwei Kinder jedes 
Training besucht haben (Nils und Remo). 
Aber auch alle anderen hatten eine gute 
Anwesenheitszeit zu melden. Dies hatte zur 
Folge, dass wir die ersten sieben Spiele 
 jubelnd vom Platz gehen durften. Dieser 
 Erfolg hielt an, bis nur noch Gunzwil, 
 Willisau und Schötz auf uns warteten. Die 
aussergewöhnlich lange Saison machte sich 
langsam bemerkbar. Die Dribblings funk-
tionierten gegen die starken Gegnermann-
schaften nicht mehr so gut wie anfangs Sai-
son und die Doppelpässe nützten auch 
nicht viel, wenn man nicht gefährlich nah 
vors Tor kam. Die Ausdauer für ein gutes 
Fussballspiel liess nach und zeigte sich in 
den Endresultaten. Oft gerieten wir im 
 ersten Drittel in Rückstand und schafften 
es nicht mehr zurückzukommen. Der kämp-
ferische Einsatz und der grosse Wille waren 
aber bis zur letzten Sekunde gut zu spüren. 
Dies hätte durchaus auch einmal belohnt 
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werden dürfen. Spätestens wenn man 
frisch geduscht war und einen feinen Hot-
dog in der Hand hielt, war die Welt aber 
wieder in Ordnung. 

Ein grosses Highlight war das Piccolo- 
Turnier in Escholzmatt, bei dem sich die 
Jungs im Finale gegen das Heimteam be-
haupteten und überglücklich ins lange 
 Wochenende entlassen wurden. Den Pokal 
durften die Kinder nach dem letzten 
 Training, am gemütlichen «Teamabschluss- 
Pizzaplausch» in unserem FC-Beizli, ent-
gegennehmen.  

Obwohl diese Saison erst gerade noch 
 begonnen hat, neigt sie sich schon langsam 
wieder dem Ende zu. In den letzten  Spielen 
durften sich einige Spieler bereits als Aus-

hilfen bei den D-Junioren zeigen. Die neue 
Spielluft gefiel Ben, Joel, Nils, Remo und 
Noel sehr gut und sie sind bereit, eine 
 Altersklasse zu steigen. Die anderen Jungs 
aus meinem Team (Justin, Juri und Pascal) 
werden neue Unterstützung bekommen 
und dürfen noch eine Saison mit Adi, Dany 
und mir geniessen. Mattia und Matthieu 
wünschen wir viel Vergnügen und Erfolg, 
bei der neuen Herausforderung im FE-12-
Team des FCL-Nords. Ein grosser DANK gilt 
auch allen Eltern für die unkomplizierte und 
reibungslose Zusammenarbeit, den 
 Zuschauern für das Jubeln und Mitfiebern, 
Adi und Dany für die Unterstützung an der 
Seitenlinie und natürlich dem super Beizli- 
Team für die kulinarischen Verköstigungen. 

Reto Müller
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Wir konnten endlich wieder Ende Februar 
nach der Corona-bedingten Unterbre-
chung mit dem Training beginnen. Auf-
grund der Jahreszeit und den Wetterver-
hältnissen  haben wir in der Halle trainiert. 
Grundsätzlich erwies sich diese Trainings-
art als sehr bereichernd, vor allem im Be-
reich Technik und Spielverständnis. 

Leider konnten wir vor Beginn der Meister-
schaft nicht auf Rasen trainieren, sodass 
unser erster Ernstkampf auch gleich unsere 
erste Gelegenheit war, auf dem saftigen 
Grün zu spielen. Die fehlende Rasen-Spiel-
praxis konnten wir nicht verstecken und so 
kam es, dass wir trotz aufopferndem Kampf 
die ersten Spiele verloren haben. Vor allem 
war bei uns jeweils das zweite Drittel der 
Schwachpunkt. Diese Erkenntnis nahmen 
wir mit ins Training und konnten uns von 
nun an steigern. Schon bald konnten wir 

ein Unentschieden herausspielen und von 
da an reihten wir einen Sieg an den  anderen. 
Dabei halfen uns stets der enorme Team-
geist sowie die Freude am Fussballspiel. 
Nach jedem Match waren wir allesamt 
 zufrieden und freuten uns immer wieder 
aufs nächste Treffen.

Einen herzlichen Dank möchte ich an alle 
Eltern ausrichten, die mich immer tat kräftig 
unterstützt haben, sei es mit Fahrdienst, 
Tenuwaschen oder auch bei der organi-
satorischen Hilfe. Ebenfalls ein grosser 
Dank geht an Cathrin Perna, Trainerin 
Eb-Junioren. Mit ihr hatte ich einen tollen 
Austausch und wir gestalteten die 
 Mittwoch-Trainings gemeinsam. Auch mit 
Spieler halfen wir uns aus. In diesem Bezug 
auch ein Merci an Reto Müller; auch er 
half uns gelegentlich mit Spielern aus dem 
Team Ea aus.

JUNIOREN EC
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In der neuen Saison werden die Teams neu 
zusammengestellt. Aus diesem Grund 
 haben wir zum Schluss der Saison einen 
 Abschlussanlass durchgeführt. Nach einem 
feinen Apéro mit Boggia-Turnier durften 
wir eine Pizza geniessen. Hohen Besuch 
hatten wir bei diesem Anlass von Jan 
 Sommer, welchem wir diverse Fragen 
 stellen durften.

Ich wünsche allen Junioren und Junior innen 
in der neuen Saison viel Glück und vor 
 allem viel Spass. Macht weiter so! 

Ich freue mich darauf, euch bei einer 
 anderen Gelegenheit wieder zu treffen.

Sandro Zanella

Hallentraining – der Ball rollt endlich 
wieder …
Die «Hallensaison» fand dieses Jahr 
 zwischen den Fasnachts- und Osterferien 
unter der Woche statt. Nach einer langen 
«Zwangswinterpause» konnten die 
 F-Junioren den Trainingsbetrieb am 
25.  Februar 2021 wieder aufnehmen. 

 Normalerweise hätte das Hallentraining bei 
den F-Junioren bis zu den Weihnachts-
ferien und im Anschluss eine längere 
 Winterpause stattgefunden. Doch aus den 
uns bekannten Gründen lief in dieser Zeit 
auch dies etwas anders. Ein Training mit 
24 Junioren und zwei Juniorinnen in einer 
Halle war schlicht und einfach nicht  möglich. 

JUNIOREN F
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Es sollten doch alle Kinder möglichst viel 
Fussball spielen können. Aus diesem Grund 
musste ich die Mannschaft in zwei gleich-
grosse Gruppen aufteilen und zwei 
 Trainings anbieten. Da zu diesem Zeitpunkt 
nicht alle Dorfvereine ihre Angebote durch-
führen konnten, fanden wir freie Hallen für 
unser Fussballtraining. Die erste Gruppe 
trainiert am Montag und die zweite am 
Donnerstag von 17.15 bis 18.15 Uhr in der 
Turnhalle oder auf dem Ballspielplatz 
 Moosmättili. Ich merkte schnell, dass die 
Motivation und Freude der Kinder riesig 
war. Einige Spieler besuchten sogar beide 
Trainings. Besonders hat mir das Training 
unter Flutlicht an der frischen Luft auf dem 
Ballspielplatz bei der Sporthalle Moos mättili 
Spass bereitet.

Samstagtraining – der Ball rollt auf dem 
Rasen
Als es die Umstände wieder ermöglichten, 
begann das Training am Samstagmorgen 
wieder mit allen Kindern. Das eingeschwo-
rene Trainerteam freute sich, wieder 
 gemeinsam auf dem Platz zu stehen und 
die technischen Fortschritte der Kinder zu 
sehen. Die Freude am Fussball hatte jedoch 
immer oberste Priorität.

F-Turniere – bekanntes Turnierformat in 
der Region
Auch während der Rückrunde fanden 
 wieder die bekannten F-Turniere in der 
 Region statt. An vier Samstagmorgen 
 haben sich die Junioren und Juniorinnen 
wiederum gegen Mannschaften aus den 

benachbarten Fussballclubs gemessen. Die 
Mannschaften hatten pro Turnier jeweils 
sechs bis sieben Spiele zu absolvieren. Aus 
diesen gingen jeweils Siege, Niederlagen 
und Unentschieden hervor. Leider waren 
bei den Auswärtsturnieren noch keine 
 Zuschauer und Zuschauerinnen zugelassen. 
Glücklicherweise lockerte der Bundesrat 
rechtzeitig auf unser Heimturnier die Mass-
nahmen. So fand bei schönstem Wetter 
 unser Turnier in Schüpfheim statt. 

Abschlussfeier – jeder ein Sieger
Zum Abschluss wurde auch dieses Jahr 
 wieder ein Turnier auf dem Fussballplatz 
 Almatec mit anschliessendem Bräteln im 
«Sagenwäldli» durchgeführt. Dabei erhielt 
jedes Kind einen kleinen Pokal. «Jeder und 
jede Spielerin ist gleichermassen wichtig 
und Teil des Teams.»

Danke – und auf Wiedersehen
An dieser Stelle möchte ich mich recht herz-
lich bei meinem Trainerstab bedanken. 
Ohne euch wäre auch diese Saison kein 
 geregelter Trainings- und Turnierbetrieb 
möglich gewesen. Dieser Dank richtet sich 
an Christoph Emmenegger, Silvan Felder, 
Lukas Hofstetter, Tom Portmann, Willy 
Bieri, André Hurni und Manfred Strasser. 
Ebenfalls möchte ich mich bei allen 
 be danken, welche die F-Junioren auf 
 irgendeine Weise, sei es als Fahrer, Dress-
wascher oder Zuschauer unterstütz haben. 

Leo Schuler und Team
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Im April haben wir endlich wieder mit 16 
topmotivierten Tschütteler*innen das 
 Training aufgenommen. Die Corona- 
Zwangspause war für alle lang und so 
 hatten wir alle doppelt Freude, dass es 
 wieder los gehen konnte. Spass kam im 
Training  definitiv nie zu kurz. Es wurde 
 immer  voller Einsatz gegeben, beim 
«Dinosaurier-Ei- beschützen»-Spiel oder 
 einfach beim  Trainer-über-den-Platz-jagen. 

An den Turnieren konnten wir mit starken 
Leistungen und viel Fussballfreude über-
zeugen. Mit Stolz haben die Kinder an den 
Turnieren ihr Gelerntes gezeigt. 

Das letzte grosse Training haben wir mit 
 einem Bräteln im Sagenwald abgerundet. 

Die grossen werden nun zu den F-Junioren 
wechseln und neue Spieler*innen werden 
(hoffentlich) den Fussball für sich ent-
decken. 

Vielen Dank an die Eltern, besonders Bruno 
Zurkirchen, Guido Wicki, Beat Wyss, Toni 
Weibel, Anand Pullapilly, Janine Navoni, 
Christian Affentranger, Doris Vogel, Benja-
min Vogel, Manuel Studer und Marco 
 Stalder, welche uns an den Turnieren und 
in den Trainings unterstützt haben.

Wir freuen uns auf die neue Saison und 
hoffen auf viel neuen Fussball-Nachwuchs!

Pirmin Dahinden und Nico Antunes

JUNIOREN G
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GEGLÜCKTE PREMIERE,  
68 GIRLS AM KICK AND FUN DAY

Das gute Wetter hatte sich für die Premiere 
des Girls Kick and Fun Day leider nicht 
 angemeldet. Aber wie hat Lothar Matthäus 
einmal so schön gesagt: «Wir dürfen jetzt 
nur nicht den Sand in den Kopf stecken!»

So erschienen am 1. Mai alle 68 angemel-
deten Mädchen aus der ganzen Region 
 Entlebuch hochmotiviert und Wetterfest 
bekleidet. Entsprechend des Alters (5- bis 
16-jährig) wurden die Mädchen in sechs 
Gruppen unterteilt. Eigens für diesen  Anlass 
stand uns die ganze Infrastruktur inklusive 
Halle mit Kunstrasen auf dem Fussballplatz 
Ebnet in Escholzmatt zur Verfügung. So 
verfügte jede der Gruppen über genügend 

Platz, und die Jüngsten konnten in der Halle 
im «Schärme» ihr Training absolvieren. 
Pünktlich um 14 Uhr konnten die engagier-
ten Trainerinnen und Trainer während  einer 
Stunde ihren Mädchen einen Einblick in 
den schönen Sport Fussball gewähren. 
Nach einer Vielfalt von Übungen und Spiel-
formen, welche gemacht wurden, konnten 
bereits einige gelungene, Pässe und 
 Torschüsse beobachtet werden. 

Nach einer Pause im Trockenen mit Tee 
mussten die Mädchen sich wieder auf-
wärmen, wobei manche Gruppen ziemlich 
erfinderisch waren. Was da wohl getuschelt 
wird?
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Ganz nach dem Motto von  Lukas Podol-
ski «Wir müssen die Köpfe hochkrempeln 
und die Ärmel auch» konnten nun 
beim Dribblingparcours, Torwandschiessen, 
bei Zielschussübungen und bei der 
Geschwindig keitsmessung fleissig Punkte 
gesammelt werden. Und was für ein 
 Mädchen besonders wichtig war, endlich 
kamen ihre «Goalihändsche» zum Einsatz.

Parallel durften sich immer zwei Gruppen 
bei einem «Mätschli» duellieren. Neu 
 Gelerntes konnte da bereits das eine oder 
andere  Mal erfolgreich umgesetzt werden. 
Nach dem Motto «Mal verliert man und 
mal gewinnen die anderen» (Otto Reh-

hagel) stand aber auch da der Spass im 
 Vordergrund. 

Auch die zwei jüngsten Gruppen durften in 
der zweiten Hälfte ihrer Spielfreude freien 
Lauf lassen.  

Um 16.45 Uhr durften wir dann die teils 
durchnässten und sicherlich auch etwas 
müden Mädchen ihren Eltern übergeben.

Wir hoffen, es ist uns gelungen, den 
 Mädchen aufzuzeigen, dass Fussball, ab-
gesehen vom Pausenplatz, sehr abwechs-
lungsreich, spannend und fordernd ist, und 



52

mit Freunden und Freundinnen richtig viel 
Spass machen kann!

Du kennst Mädchen, welche diesen Anlass 
verpasst haben oder erneut mitmachen 
würden? Der Girls Kick and Fun Day wird 

im Frühling 2022 erneut durchgeführt. 
Weitere Informationen folgen zu gegebe-
ner Zeit. Falls du oder dein Geschäft nächs-
tes Jahr gerne als Sponsor das T-Shirt 
schmücken möchte, darfst du dich gerne 
melden (marlies.aeschlimann@bluewin.ch). 

Fünfstern Garten AG . www.fuenfsterngarten.ch
Terrassengärten • Kneippgärten • Gartenanlagen • Dachbegrünung

Beraten, planen,
bauen und pflegen
von A-Z.
Einfach anrufen!
079 210 16 77
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Mein Dank von Herzen:

–  Sponsoren-T-Shirt: Clientis Entlebucher      
Bank, Zaunteam O. Willimann

–  Sponsoring Druck T- Shirt: Raffi Broch, 
Sportdeals Hasle

–  HUG AG: Sponsoring 
 Zwischenverpflegung

–  FC Escholzmatt-Marbach, 
FC  Schüpfheim und FC Entlebuch für die 
tolle Mithilfe und Unterstützung

–  FC Escholzmatt-Marbach: für  
das zur Verfügungstellen der ganzen 
 Infrastruktur

–  Damen TRE: als Trainerinnen und Helfer

–  Juniorinnen FF19: Trainerinnen, 
 Organisation und Betreuung des 
Parcours

–  Trainer: Anna Gerber, Eveline Portmann, 
Manuela Stalder, Dänu Wittwer, Hans 
Bächle, Tamara Emmenegger

–  allen Eltern, die ihren Mädchen 
 ermöglicht haben teilzunehmen

–  Fotografin Nicole Felder 

–  Besonderen Dank geht an Deborah 
Müller, welche sich unermüdlich für den 
Mädchenfussball einsetzt, Danke Debi!

Damenkoordinatorin  
Marlies Aeschlimann
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RANGLISTEN RÜCKRUNDE 2020/2021

4. Liga / Gruppe 5
 1. FC Escholzmatt-Marbach 22
 2. FC Willisau 22
 3. FC Schüpfheim 18

 4. FC Gunzwil 18
 5. FC Entlebuch 17
 6. SC Nebikon 15
 7. FC Eschenbach III 9
 8. FC Buttisholz 6
 9. SC Reiden 3
10. FC Grosswangen-Ettiswil 3

Junioren A I / 1. Stärkeklasse / Gruppe 2
 1. Team Region Entlebuch I 26

 2. SG Ibach/Schwyz 21
 3. SC Cham a 21
 4. FC Ruswil 17
 5. FC Gunzwil 17
 6. FC Sins/Dietwil 16
 7. SC Emmen A-Futuro 14
 8. FC Altdorf 13
 9. FC Baar 12
10. SV Adligenswil/Meggen 12
11. SC Kriens b 6
12. FC Horw 6

Junioren A II / 2. Stärkeklasse / Gruppe 5
1. FC Sempach 22
2. Team Region Entlebuch II 16

3. Team Surental 14
4. SG Algro/Zell 14
5. Hildisrieder SV 14
6. SC Reiden 9
7. FC Sursee a 9
8. FC Gunzwil b 3
9. Eschenbach/Hitzkirch 3

Junioren B II / 3. Stärkeklasse / Gruppe 6
1. FC Ruswil 16
2. SC Reiden 16
3. FC Nottwil 13
4. Team Region Entlebuch II 12

5. Team Wiggertal II 10
6. FC Schötz 7
7. FC Sursee b 4
8. FC Grosswangen-Ettiswil 3

Junioren C III / 3. Stärkeklasse / Gruppe 11
1. FC Sursee b 18
2. Team Region Entlebuch III 16

3. FC Grosswangen-Ettiswil 15
4. FC Nottwil b 10
5. FC Altbüron-Grossdietwil 9
6. FC Buttisholz 9
7. FC Gunzwil b 3
8. SC Reiden b 1

5. Liga / Gruppe 2
1. FC Triengen 2 22
2. FC Ruswil 21
3. FC Schüpfheim 17

4. FC Wolhusen 12
5. FC Entlebuch 9
6. FC Malters 8
7. FC Escholzmatt-Marbach 7
8. Hildisrieder SV b 6
9. FC Hochdorf 3

Junioren B I / 1. Stärkeklasse / Gruppe 2
 1. Team Rontal 29
 2. SG Algro / Zell 23
 3. Zug 94 a 23
 4. FC Gunzwil 22
 5. SG Buochs-Stans 19
 6. SC Emmen B-Futuro 1 19
 7. Team Region Entlebuch I 16

 8. Team Aegeri/Menzingen a 16
 9. Team Obwalden 12
10. FC Baar a 7
11. SC Goldau 4
12. SC Kriens b 0

Junioren C I / Junior League C /  Gruppe 1
 1. Team Sempachersee 31
 2. SG Buochs-Stans 20
 3. Team OG Kickers a 19
 4. SC Kriens a 17
 5. Team Seetal 16
 6. Zug 94 a 16
 7. Team Region Entlebuch I 14

 8. SG Ibach-Schwyz 14
 9. Team Rontal 14
10. SV Meggen/Adligenswil a 10
11. SC Emmen C-Futuro 1 8
12. Rottal Selection 3



55

FF-19 Juniorinnen / Gruppe 1
1. FF Rottal-Malters 16
2. FC Baar 13
3. FC Sempach 12
4. AS Gambarogno FF-19 7
5. Team Region Entlebuch 4

6. Team Uri 4
7. FC Küssnacht a/R 1

Junioren D7/ Gruppe 1
1. SK Root b 21
2. FC Malters c 18
3. SC Menzingen b 9
4. FC Schüpfheim 6

Senioren 30+ Meister / Gruppe 1
 1. SC Buochs 21
 2. SK Root  19
 3. FC Entlebuch 14

 4. Team Eich/Gunzwil 14
 5. FC Schattdorf  13
 6. Team Aegeri/Menzingen 13
 7. SC Kriens  13
 8. Team OG Kickers a 9
 9. SG Wolhusen-Malters 4
10. FC Ibach 3

Senioren 40+ Regional / Gruppe 4
1. SC Nebikon 14
2. SC Reiden  13
3. FC Entlebuch  13

4. FC Altbüron-Grossdietwil 11
5. FC Dagmersellen  10
6. Team OG Kickers 7
7. FC Schötz 6
8. FC Eschenbach 3

Junioren D9a / 1. Stärkeklasse / Gruppe 2
 1. FC Sempach a 22
 2. FC Wauwil-Egolzwil 21
 3. FC Schötz a 19
 4. FC Entlebuch a 18
 5. FC Schüpfheim a 12

 6. FC Willisau a 10
 7. FC Grosswangen-Ettiswil a 10
 8. FC Gunzwil a 9
 9. SC Reiden a 9
10. FC Dagmersellen a 1

Junioren D9b / 3. Stärkeklasse / Gruppe 17
1. FC Schötz b 16
2. FC Escholzmatt-Marbach 16
3. FC Buttisholz c 15
4. FC Willisau b 14
5. FC Wolhusen b 14
6. FC Malters b 13
7. FC Schüpfheim b 8

8. SC Nebikon b 3
9. FC Grosswangen-Ettiswil b 2

Damen 2. Liga / Gruppe 1
 1. FC Sempach I 31
 2. SG Stans-Engelberg 27
 3. Team Uri Frauen I 22
 4. FC Luzern Frauen 2 22
 5. FC Lugano Femminile II 16
 6. SC Nebikon 14
 7. FC Willisau  14
 8. FC Horw 14
 9. Team Region Entlebuch 11

10. FC Küssnacht a/R 10
11. FC Adligenswil 7
12. SC Schwyz II 3

Senioren 30+ Regional / Gruppe 6
 1. FC Littau 30
 2. FC Südstern b 21
 3. SC Reiden  21
 4. FC Nottwil 20
 5. FC Knutwil/Triengen 14
 6. FC Escholzmatt-Marbach 11

 7. Hildisrieder SV  11
 8. FC Grosswangen-Ettiswil  11
 9. FC Hitzkirch  10
10. FC Emmenbrücke b 9
11. Luzerner SC 0

Aktuelle  Resultate, 
 Ranglisten und den 

 Spielplan  finden Sie unter

www.ifv.ch
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Die aktuellen Resultate  
und Ranglisten  finden  

Sie unter

www.ifv.ch

Entlebuch & Schüpfheim
041 480 12 08 / 041 484 14 14

metzg.felder@bluewin.ch
www.felder-metzg.ch

leischfachgeschäft

elderF
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1. Mannschaft Guido Unternährer g.unternaehrer@bluewin.ch 079 624 25 50 
 André Hurni andre.hurni@gmail.com 079 785 66 70

2. Mannschaft Markus Achermann markus_achermann@hotmail.com 076 572 15 25 
 Patrick  Portmann  patrick_portmann@hotmail.com 079 822 82 69

TRE Damen Daniel Wittwer wittwer.daenu@bluewin.ch 079 567 51 63

Senioren 40+ Gregor Bieri gregor.bieri@bluewin.ch 079 469 24 25 
 Norbert Bieri nbieri@bluewin.ch 079 341 90 63 

Senioren 30+ Meister Sandro Röösli sandro.r83@gmx.ch 078 678 63 38

Senioren 30+ Regional Markus Portmann kuseportmann@bluewin.ch 079 456 67 28

TRE Junioren A1 Heinz Wittwer wh1962@bluewin.ch 079 455 69 78

TRE Junioren A2 Janik Trachsel janick_trachsu@hotmail.com 079 948 46 79

TRE Junioren B1 Leo Gojani gojani_leo@hotmail.com 079 702 19 59 
 Kilian Rölli kilian.roelli@baertschi.com 079 706 26 68

TRE Junioren B2 Stefan Dahinden stefanda@hotmail.com 079 702 19 59

TRE Juniorinnen FF-19 Deborah Müller deborah.mueller@windowslive.com 076 480 27 10 
 Hans Bächle marie-christinezueger@gmx.ch 079 456 67 41

TRE Junioren C1 Damian Röösli isadamian@bluewin.ch 079 223 05 14 
 Bruno Brand roefen@sunrise.ch 076 401 99 11

TRE Junioren C2 Luca Fallegger lucafallegger@bluewin.ch 079 439 02 24

TRE Junioren C3 Rexha Shala rexshala777@gmail.com 079 107 77 92

TRE Juniorinnen FF-15 Tamara Emmenegger tamara.emmenegger@hotmail.com 079 833 53 51 
 Deborah Duss debiduss@hotmail.com 079 584 64 92 
 Ramona Portmann ramonaportmann@hotmail.com 079 767 49 42

Junioren Da Jörg Portmann joerg.portmann@eda.admin.ch 079 875 37 62 
 Julian Eicher julianeicher@hotmail.com 076 417 14 09

Junioren Db Denis Teuffer d.teuffer@bluewin.ch 079 651 26 58 
 Christain Studer chregu.studer@gmail.com 079 432 01 78

Junioren Ea Reto Müller retomueller94@hotmail.com 079 776 24 98 
 Adrian Müller muelleradrian99@gmail.com 079 411 50 26 
 Dany Ferreira paulorodas34@hotmail.com 078 713 10 34

Junioren Eb Cathrin Perna-Bühlmann buehlmann.cathrin@gmail.com 079 660 74 99 

Junioren Ec Leo Schuler leo.schuler@sluz.ch 079 643 19 20 

Junioren F vakant

Junioren G Pirmin Dahinden pirmin.dahinden@gmx.ch 079 272 38 36

TRAINERLISTE SAISON 2021/2022
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Mit dem Portmann-Cup 2021 ist Ende Juli 
in der Region wieder so etwas wie 
 fussballerische Normalität zurückgekehrt. 
Für die Teams aus Wolhusen, Entlebuch, 
Escholzmatt-Marbach und Schüpfheim 
war es ein Formtest für die neue Saison. 
Gegen den FC Entlebuch gab es aber kein 
Rezept. Der Zweitliga-Absteiger gewann 
das Turnier ohne Diskussion.

Nach den neusten Lockerungen des  Bundes 
war für den FC Schüpfheim und die 
 Turniersponsorin PP Architektur AG 
 Escholzmatt/Langnau klar; der Port-
mann-Cup 2021 wird durchgeführt. Auch 
die Mannschaftsverantwortlichen der vier 
teilnehmenden Teams haben sofort zuge-

sagt. Somit stand zwei tollen Fussball-
abenden auf dem Moosmättili in Schüpf-
heim nichts im Weg. Im ersten Spiel der 
Vorrunde kam es zur Partie Schüpfheim 
 gegen Escholzmatt-Marbach. Escholzmatt 
konnte nach dem Aufstieg und nach der 
Rückkehr von Daniel Kaufmann leicht 
 favorisiert werden. Es war dann aber in 
 vielen Belangen eine ausgeglichene Partie. 
Schüpfheim hatte am Schluss das Glück auf 
seiner Seite und gewann das Auftaktspiel 
mit 3:2.

Zweitliga-Absteiger Entlebuch traf in der 
Vorrunde auf Wolhusen und bewies auch 
in diesem Spiel, dass man in der nächsten 
Saison wieder ganz vorne mitspielen will. 

FC ENTLEBUCH  
MIT SOUVERÄNEM TURNIERSIEG

• Agrarhandel
• Ihr LANDI-Laden in der Nähe
• Ihr regionaler Heizölpartner, AGROLA Tankstellen

 -Fll
Bahnhofstrasse 15 nfoansheeh
1 he  041 485 80 00 ansheeh
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Mit einem diskussionslosen 7:1-Sieg 
 sicherte sich Entlebuch einmal mehr die 
Final teilnahme am Portmann-Cup. Wolhu-
sen bekam es dann im Spiel um Platz drei 
mit den Escholzmattern zu tun. Das Team 
aus dem Oberen Amt kam nach der Nie-
derlage  gegen Schüpfheim entsprechend 
motiviert auf den Platz. Das grosse 
Offensiv spektakel blieb aber aus. Beide 
Mannschaften kamen kaum zu gefährli-
chen Chancen und so  resultierte nach 
neunzig Minuten ein 0:0-Unentschieden. 
Eine Verlängerung ist bei diesem Turnier 
nicht vorgesehen und so fiel der Entscheid 
beim Elfmeterschiessen.  Dabei setzte sich 
Wolhusen durch und  sicherte sich Platz drei 
am diesjährigen  Portmann-Cup.

Vieles sprach dafür, dass die Finalpartie 
 bereits in der regulären Spielzeit entschie-
den wird. Entlebuch hatte zwei Tage zuvor 
seine Offensivstärke bewiesen. Schüpfheim 
konnte das Team von Franz Gaisberger 

zwar anfänglich noch etwas ärgern und 
ging nach elf Minuten in Führung. Viel 
mehr war aber für die Unternährer-Elf nicht 
möglich. Mit einem 9:2-Sieg war Entlebuch 
auch in diesem Jahr eine Klasse für sich. Lars 
Balmer, der Schüpfheimer in Diensten des 
FC Entlebuch, fiel dabei mit vier Toren 
 besonders auf. Mit einer souveränen 
 Leistung durfte sich der FC Entlebuch als 
Sieger feiern lassen. FC-Entlebuch-Captain 
Patrick Wigger durfte zum Schluss das von 
Turniersponsorin PP Architektur AG 
 Escholzmatt/Langnau offerierte Preisgeld 
und den Siegerpokal aus den Händen von 
Yanick Dängeli, Sportchef FC Schüpfheim, 
entgegennehmen. Der FC Schüpfheim 
dankt der Turniersponsorin sowie den 
 Fanionteams aus der Region herzlich für 
das Engagement und freut sich schon heute 
auf den Portmann-Cup im nächsten Jahr. 
Dieser findet am 28. und 30. Juli 2022 statt.

Fabian Niklaus
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BESTELLFORMULAR VEREINSBEKLEIDUNG 
KINDER-GRÖSSEN

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Tel.

Fc Schüpfheim E-Mail

Kids Unterschrift

Bezeichnung Artikelnr. Grösse Preis Nr./ Initialen Menge Total

Liga 2.0 T-Shirt 1081821
Gr. 128/140/152/164

Liga 2.0 Trainingstop 1261806
Gr. 128/140/152/164

Liga 2.0 Kapuzenjacke 1071841
Gr. 128/140/152/164

Trainingshose mit Wadeneinsatz 3100704
Gr. 128/140/152/164

Rio Shorts 315012
Gr. 0-3 / 128/140/152/164

Basic Kapuzenpullover 2072016
Gr. 128/140/152/164

Liga Alwetterjacke 1051802
Gr. 128/140/152/164

Stutzenstrumpf 3180703
Gr.  0-5

5C Rucksack 723341
unisex

5C Sporttasche 723336 Gr. S Fr. 42.-
Gr. M Fr. 45.-
Gr. L Fr. 51.-

Druck Nummer oder Initialen (12/DS)
pro Artikel

Fr. 10.-

Total

Fr. 51.-

Fr. 13.-

Fr. 42.-

Fr. 8.50

Fr. 42.-

Fr. 51.-

Fr. 27.-

Fr. 54.-

Fr. 51.-
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BESTELLFORMULAR VEREINSBEKLEIDUNG 
ERWACHSENEN-GRÖSSEN

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Tel.

Fc Schüpfheim E-Mail

Erwachsen Unterschrift

Bezeichnung Artikelnr. Grösse Preis Nr./ Initialen Menge Total

Liga 2.0 T-Shirt 1081821/1081831
Gr. S-XXL / Gr. 36-48(Damengrösse)

Liga 2.0 Trainingstop 1261806
Gr. S-XXL

Liga 2.0 Kapuzenjacke 1071841
Gr. S-XXL

Trainingshose mit Wadeneinsatz 2.0 3100704
Gr. S-XXL

Rio Shorts 315012
Gr. 4-8 ( XS-XL)

Basic Kapuzenpullover 2072016/2072009
Gr. S-XXL/ Gr. 36-44( Damengrösse)

Liga Alwetterjacke 1051802
Gr. S-XXL

Basic Poloshirt   
Gr. S-XXL/ Gr.36-46 (Damengrösse )
weiss 211331/211351
schwarz 211330/211350
rot 211332/211352

Stutzenstrumpf 3180703
Gr.  0-5

5C Rucksack 723341
unisex

5C Sporttasche 723336 Gr. S Fr. 42.-
Gr. M Fr. 45.-
Gr. L Fr. 51.-

Druck Nummer/ Initialen (12/DC)
pro Artikel  Fr. 10.-

Total

Fr. 54.-

Fr. 16.-

Fr. 42.-

Fr. 8.50

Fr. 45.-

Fr. 54.-

Fr. 30.-

Fr. 54.-

Fr. 54.-

Fr. 42.-
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URS FALLEGGER
GÄSSLI 10, 6173 FLÜHLI  
TELEFON 041 488 29 29
MOBILE: 079 341 92 93
E-MAIL: fahrschule@fafa.ch 
INTERNET: www.fafa.ch

•	 Führung	durch	die	Käserei	mit	Degustation	oder	Apéro
•	 	Ein	Erlebnis	für	gross	und	klein:	produzieren	sie	selber	ihren	eigenen	Käse	
mit	ihrer	Familie,	Firma	oder	als	Vereinsanlass

•	 grosse	Auswahl	an	hausgemachten	Käse-	und	Milchspezialitäten
•	 exklusive	Biosphärengeschenke

Entlebucher	Spezialitäten	Käserei	AG,	Chlusbode	12	•	CH-6170	Schüpfheim
Telefon 041 484 23 53 • Telefax 041 484 23 63 • www.spezialitaeten-kaeserei.ch 
kaeserei@swissonline.ch •  Direkt an der Strasse Schüpfheim – Flühli/Sörenberg
Aktuelle Öffnungszeiten finden sie auf der Homepage
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BESTELL- UND LIEFERABLAUF

Anprobe:  Die Vereinskollektion kann jeweils während der Öffnungszeiten bei der 
Firma Kunz Sport in Willisau anprobiert werden. www.kunzsport.ch 
 
Als Clubmitglied profitierst du von Sonderkonditionen auf das 
 gesamte Fussballsortiment der Firma Kunz Sport. Die Details findest 
du auf deiner persönlichen Einkaufskarte. Ein Besuch in Willisau oder 
Sursee lohnt sich also. 
 
Zudem wird zweimal jährlich ein Anprobetag im Clubhaus Moosmät-
tili durch die Firma Kunz Sport durchgeführt. Die genauen Daten 
werden auf der Website des FCS publiziert.

 Die Wahl der Grössen liegt in der Verantwortung des Bestellers.

Bestellung:  Das entsprechende Bestellformular (Erwachsene / Kinder) ausdrucken. 
Das vollständig ausgefüllte Formular an folgende Adresse senden: 
 
Kunz Sport AG, Leuenplatz 6, 6130 Willisau 
041 970 18 66 // willisau@go-in.ch 
 
Einzelbestellungen ausserhalb der jährlichen Anprobetage werden zu 
Sammelbestellungen zusammengefasst. Die vereinbarten Konditionen 
gelten auch auf diese Bestellungen.

 Die Bestellungen gelten als verbindlich.

Lieferung:  Per E-Mail wirst du informiert, wann die bestellten Waren bei der 
Firma Kunz Sport in Willisau oder im Clubhaus Moosmättili zum 
Abholen bereit sind.

 
Die bestellten Waren werden nicht zurückgenommen.

Bezahlung: Die bestellten Waren werden nur gegen Barzahlung abgegeben.

Kontakt:  Kunz Sport AG FC Schüpfheim, Sponsoring 
Leuenplatz 6 Dominik Schnyder 
6130 Willisau Hauptstrasse 33 
 6170 Schüpfheim 
 
041 970 18 66 041 484 11 73 / 079 602 47 77 
willisau@go-in.ch dominikschnyder@bluewin.ch
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Unterstütze den FC Schüpfheim mit einem  
Passivmitgliederbeitrag von Fr. 50.– !

1. Bezahle bequem per Twint und du bist sofort FCS-Gönner.
2. Fülle die Karte aus und wirf sie in den nächsten Briefkasten.  

Wir melden uns dann bei dir.

Deine Angaben: 

Name: 

Vorname: 

Adresse: 

PLZ / Ort:

E-Mail: 

Herzlichen Dank für die Unterstützung.

FC Schüpfheim
Postfach 20
6170 Schüpfheim

B

GAS/ECR/ICR

nicht frankieren
ne pas affranchir
non affrancare
50423882
000001
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VEREINSFUNKTIONÄRE FC SCHÜPFHEIM 2021/22

Präsident 
Leo Schuler 
leo.schuler@sluz.ch 
M 079 643 19 20

Infrastruktur 
Manuel Studer 
manuel.studer@gmx.net 
P 041 484 16 26 
M 079 420 28 37

Sponsoring 
Dominik Schnyder 
dominikschnyder@bluewin.ch 
G 041 484 11 73 
M 079 602 47 77

Anlässe 
Manuel Schmidiger 
manuel.schmidiger@hotmail.com 
M 079 200 94 67

Spiko 
René Wicki 
rene_wicki@bluewin.ch 
M 079 547 10 50

Verantwortlicher 5. Liga / Damen 
Tobias Vogel | tobias-vogel90@hotmail.com 
M 079 451 83 62

J + S Coach  
Hubert Distel | hubert.distel@bluewin.ch 
P 041 484 12 64 / M 079 549 51 64

Platzwart Gemeinde  
Benedikt Röösli | reservationen@schuepfheim.ch 
M 079 645 70 58

Platzwart FCS  
Marco Stalder | marco.stalder@vtg.admin.ch 
M 079 365 23 21

Beizli-Wirt 
Romy und Thomas Emmenegger-Thalmann 
beck62@bluewin.ch 
M 076 465 42 22 / M 079 784 86 32

Änderungen bitte an: Fabian Niklaus, Aktuar  
(f.niklaus@bluewin.ch oder 078 720 18 79)

Kassier / Vizepräsident 
Sandro Felder 
sandro_felder@gmx.ch 
M 079 265 16 31

Aktuar 
Fabian Niklaus 
f.niklaus@bluewin.ch 
M 078 720 18 79

Junioren-Obmann 
Adrian Wicki 
adrianwicki@gmx.net 
M 079 545 66 14

Sportchef 
Yanick Dängeli 
yanick_daengeli@hotmail.com 
M 079 269 87 64
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HERZLICHEN DANK

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Inserenten in diesem Schüpfer 
 Tschütteler sowie allen Trainerinnen und 
Trainern für das Schreiben der Berichte 
und ihren grandiosen Einsatz für die 
Mädchen, Jungs, Damen und Herren im 
Sinne des Fussballs.

Werbetafeln
Adolf Felder AG 
Almatec AG 
Alois Strickler AG 
Auto Schnider GmbH 
Axa Winterthur Versicherung 
Bäckerei Hodel 
Bahnhof Garage Leo Schnyder AG 
Baumann Beschriftungen 
Baumeler AG 
Bauspenglerei Ruedi Scherer 
BD Transporte GmbH 
Bergbahnen Sörenberg AG 
Bike-Sport Bieri 
Carrosserie R. Zemp AG 
Clientis Entlebucher Bank 
Die Mobiliar 
Dorfschmiede Felder GmbH 
Enz Audio Video AG 
fensterbaumeler AG 
Fünfstern Garten AG 
Gewerbe-Treuhand AG 
Gilli AG Kies + Beton 
Graf Eugen Heizung Sanitär AG 
Heineken Switzerland AG 
Hotel Kreuz AG 
Kaminfeger Kaufmann 
KISTAG Dekopack AG 
Kunz Sport AG 

 
 
 

 
 
Landi Schüpfheim-Flühli 
Limacher Automobile 
Luzerner Kantonalbank AG 
Markus Zemp Bedachungen + 
 Spenglerei AG 
Möbel Portmann AG 
Montagsclub 
Paul Reber AG 
Paul Rogenmoser Keramische 
 Platten beläge 
Pizzeria Cavallino 
PK Bau AG 
Portmann Metallwerkstatt AG 
PP Architektur AG 
Raiffeisenbank im Entlebuch 
Ruedi Müller GmbH 
Druckerei Schüpfheim AG 
Schätzle AG 
Schnyder Kies + Beton AG 
Sifa Pack AG 
Sportbahnen Marbachegg AG 
Wiba Sport AG 
Wicki Haustechnik GmbH 
Wicki Mühle AG 
Willi Wicki Autospritzwerk 
Zihlmann Maschinen & Geräte AG 
Zimmerei Stalder AG 
Zurich Schweiz
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Termine FC Schüpfheim
Fr, 3. September 2021 Generalversammlung 
Mi, 1. Dezember 2021 Samichlaus-Turnier

Termine Club 90
So, 19. September  Familienpicknick 
Herbst 2021 Ausflug (Termin folgt) 
Sa, 13. November 2021 Generalversammlung

Adressänderung
Gerne nehmen wir deine Adressmutation mit dem untenstehenden  QR-Code entgegen. 
Bitte gib dazu deine neue Adresse ein.

12
86

71
1

Der FC Schüpfheim 
und die Mobiliar.  
Ein starkes Team.
Pascal Zemp,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 041 485 70 67, pascal.zemp@mobiliar.ch

Generalagentur Willisau-Entlebuch 
Stefan Schärli

mobiliar.ch/willisau-entlebuch
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Othmar Felder
Eidg. dipl. Malerpolier

Malerei Felder GmbH
6170 Schüpfheim
Telefon 041 484 34 30
malerei.felder@gmail.com

malerei

feld er
schüpfheim

6170 Schüpfheim  |  www.zimmerei-stalder.ch

landwirtschaftliche Bauten  |  Wohnungsbauten  |  öffentliche Bauten  |  gewerbliche Bauten



IHR REGIONALER 
PARTNER
Die Entlebucher Medienmacher wünschen 
dem FC Schüpfheim eine erfolgreiche 
Fussballsaison.

www.entlebucher-medienhaus.ch



P.P.
CH-6170 Schüpfheim

Verbinden Sie Umweltschutz  
mit Fahrspass 
100% ELEKTRISCH

garage Schnyder
6170 schüpfheim

Ihr Mobilitätspartner seit 1934!

041 484 11 73 / www.garageschnyder.ch

am Ball.
SIE
Mit uns bleiben


